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Angebotsstruktur der Kölner Familienzentren (Stand Oktober 2009) 
 
 

Stadtbezirk 1: 
 
 
Kath. Familienzentrum St. Severin, Schwerpunkteinrichtung: Kindertagesstätte St. Josefshaus, An der Eiche 15, 50678 Köln (Verbund/ 
lfd. Nr. 21) 
Anzahl Kinder 102 Kinder Kita St. Josefshaus 

  60 Kinder Kita Rolandtsr.e.V. 
Sozialraum Der Vorteil bei der gewählten Organisationsform des kath. FZ liegt darin, dass es von vornherein einen sehr offenen 

Charakter f. Familien u. Bewohner/innen der Nachbarschaft hat u. ihnen unterschiedl. Einstiegsmöglichkeiten bietet. Die 
kath. Kirche bietet mit dem FZ. St. Severin eine sozialraumorientierte Einrichtung im Veedel „Rund um den Chlodwig-
platz“ an. Kirche im Veedel unterstützt Familien von der Kindheit bis ins Alter (siehe Koop. 
Seniorenheim St. Josefshaus). 

Angebote U3 Wiegenstube, Der kleine Kindergarten 
Angebote Ü3 Yoga-Kurs, Theater AG, Sprach- und Sprechwerkstatt, Sprachfördergruppe, musikalische Früherziehung 
Angebote für Eltern Kurs: Starke Eltern, starke Kinder, offene  Beratungsstunden, Elterncafe: Sprachentwicklung, Verkehrserziehung, Sexu-

alerziehung 0 – 6 Jahre, Medienwerkstatt, Verkehrserziehung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Märchen: Ein Angebot f. Alt + Jung (Eltern, Kinder u. Bewohner d. Altenheimes St. Josefshaus), Literaturwerkstatt, 
Buchausstellung 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Offenes Elterncafe (Angebot : Auf dem Spielplatz An d. Eiche) 
Offenes Elterncafe in der Einrichtung im Wechsel offen und themenbezogen! 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Yoga:“Entspannungsreise“, Elterncafe: Fit mit dem Pausenfrühstück,Elternabend: „Homöopathie f. Kinder“, 
„Wohlfühlnachmittag f. Mütter“, 

Planung Elterncafes: Ernährung des Kleinkindes 1. – 4. Lebensj., Meilensteine der Entwicklung v. Kindern von 2-5 J., Kochen mit 
dem Hasen Felix: Mutter & Kind + Vater & Kind, Sprachentwicklung, Sprachstörungen, 
 

Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V.,Seniorenheim St. Josefshaus, Kath. Beratungsstelle f. Kinder + Jugendlichen, Kinder – 
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und Jugendzentrum GOT Elsaßstr., Crux – Jugendpastorales Zentrum, Praxis f. Physiotherapie Harlizius-Freese,  Ju-
gendmigrationsdienst –Kath. Jugendwerke, Dt. Pfadfinder St. Georg –OGTS, IN VIA – kath. Verband f. Mädchen –und 
Frauensozialarbeit, Kath. Grundschule Mainzer Str., Sozialpsychatrisches Zentrum Innenstadt 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Momentan ausreichend 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Kartause, Kartäusergasse 7b, 50678 Köln (lfd. Nr. 59) 
Anzahl Kinder 70 
Sozialraum der Sozialraum gehört zum Innenstadtbereich und ist geprägt von den unterschiedlichen Facetten einer Großstadt 
Angebote U3 musikalische Früherziehung; Eltern-Kind-Gruppe (bis ca. 18 Mte., Schwerpunkt Eltern mit mehreren Kindern) 
Angebote Ü3 musikalische Früherziehung; Sprachförderangebote; Medienerziehung; Chor; Atlantis-Disco für Kinder; Geschwister-

kinderbesuche in der KiTa; Verkehrs- und Mobilitätserziehung; Präventionsprojekt „Faustlos“; Erste-Hilfe für Kinder „Hal-
lo, mein Teddy braucht Hilfe“;  

Angebote für Eltern Sprechstunde d. Ev. Beratungsstelle bei Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen; Offenes Elterncafé (montags u. dienstags 
9.00-11.00 Uhr); div. Einzelveranstaltungen zu pädagogischen und nicht-pädagogischen Themen (s. Terminblatt oder 
website); Information zum Thema Tagespflege; Tageseltern-Treff; Kurse zur Qualifizierung von Tageseltern; Informatio-
nen zum (Wieder)Einstieg in den Beruf/“Netzwerk W“; AD(H)S-Sprechstunde; Hospitationen im KiTa-Alltag; Erste-Hilfe-
Kurse 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind-Gruppe (bis ca. 18 Mte., Schwerpunkt Eltern mit mehreren Kindern); FuN-Projekt („Familie und Nachbar-
schaft“); Eltern-Kind-Turnen; kreativ-musische Angebote; Stadtführungen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprachkurs für ausländische Eltern; Gruppe für Alleinerziehende; Vater-Kind-Veranstaltungen; Interkulturelle Veranstal-
tungen 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

derzeit keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Eltern-Kind-Turnen; Ernährungstraining, z.B. Fit Kid; Einzelveranstaltungen z.B. „Fitness-Olympiade“ der dt. Sporthoch-
schule Köln 

Planung Erweiterung des Babysitter-Pools, Erweiterung des Kontaktes zu Tageseltern vor Ort; theaterpädagoische Angebote 
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Kooperationen Frauenbeauftragtes des Kirchenkreises  Köln-Mitte; Ev. FamilienBildungsStätte FBS; Ev. Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene des ev. Kirchenverbandes Köln und Region; orthoteam köln; Praxisgemeinschaft für 
Sprachtherapie & Supervision Brand und Schwandt-Petri: Ev. Alten- und Pflegeheim Clara-Elisen-Stift; girlspace e.V. 
Medientreff für Mädchen und Frauen; Polizeipräsidium Köln, Direktion Verkehr; AntoniterCityTours; SÜDRaum, Forum 
für Beratung, Coaching & Seminare; Amt für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln; Gemeinschaftsgrundschule 
Loreleystraße 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz der Eltern und Teilnehmer der Veranstaltungen, Bekanntheit im Viertel muss noch wachsen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

derzeit nicht 

 
 
 
Familienzentrum im Quäker Nachbarschaftsheim e.V.; Kreutzerstr. 5-9, 50672 Köln (lfd. Nr. 65) 
Anzahl Kinder 63 
Sozialraum Innenstadt Köln, Einrichtung auf der Grenze zwischen den Stadtbezirken Ehrenfeld und Neustadt-Nord, Besucher über-

wiegend aus Ehrenfeld 
Angebote U3 Betreuung von 8-12 Kindern im Alter von 2 Jahren in der Kindertagesstätte; Musikkindergarten; freie Eltern-Kind-

Krabbelgruppe vormittags, Spiel-Musik-Tanz für 1-2-Jährige mit Eltern 
Angebote Ü3 Angebote der Kindertagesstätte, z.B. Naturwissenschaftliche Experimente, Musikschule, Sprachförderung, Vorschul-

gruppe „Die Großen“, Kinderchor, Sport- und Bewegungsangebote, Schulkinderbetreuung 
Angebote der Offenen Tür, z.B. Über-Mittags-Betreuung mit Mittagessen und Hausaufgabenunterstützung; offene Kin-
der- und Jugendangebote wie Internet-Café, Breakdance, Fahrradwerkstatt, Fußballtraining, Judo, Kegeln… 

Angebote für Eltern Offenes Elterncafé, Themenelternabende, Elternkurse zur Stärkung der Erziehungskompetenz (EFFEKT), Babysitter-
börse, 1.Hilfe-am Kind-Kurse, Beratungsangebote in der offenen Sprechstunde Erziehungs- und Familienberatung, ggf. 
Gespräche mit Mitarbeitern der Kooperationspartner Frühförderzentrum, städt. Familienberatung, Verband Binationaler 
Familien und Partnerschaften 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Vater-Kind-Kochkurse, Krabbelgruppen, Bastelnachmittage, Feste, Flohmärkte, Raumvermietungen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder  
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mit Behinderungen 
Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Zusammenarbeit mit Ernährungsberatung, Elternabende Gesunde Ernährung; Sportangebote für Erwachsene z.B. Ent-
spannung für Frauen, Mitmachtänze, Nordic-Walking, Yoga 

Planung  
Kooperationen DRK-Familienbildungswerk; Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Innenstadt, Amt für Kinder, Jugend und Fa-

milie, Fachdienststelle Tagespflege, Fachdienststelle Interkultureller Dienst; Zentrum für Frühbehandlung und Frühförde-
rung; Gemeinschaftsgrundschule Antwerpener Str.; Verband Binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V.; Ernäh-
rungsberatungsteam; Universität Köln Lehrstuhl Konzeption und Evaluation schulischer Förderung im Förderschwer-
punkt Lernen;  
Stotterer Selbsthilfe eV.; Kölner Suchthilfe e.V.; Der Paritätische Fachberatung Kindertagesbetreuung, Arbeitsgruppe 
Familienzentren; Rheinische Musikschule Köln  

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz bei Eltern der Kindertagesstätte, Einbindung weiterer Familien im Sozialraum ausbaubar 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

momentan ausreichend 

 
 

Stadtbezirk 2: 
 
 
Ev. Familienzentrum des Diakonischen Werks Köln, An der Fuhr 4, 50997 Köln (lfd. Nr. 19) 
Anzahl Kinder 60 Kinder im Alter von 2-14 Jahren 
Sozialraum Köln-Meschenich 
Angebote U3 außer während der Schulferien NRW 
Angebote Ü3 Mittwoch 9.30 -10.30 Uhr           Krabbelgruppe                                       Ev. FamBil. und FZ          wöchentlich 
Angebote für Eltern Familien- und Sozialberatung, internationale Familienberatung, Deutsch praktisch (Konversationskurs der Caritas), 

Kunstkurs für Mütter, Allgemeine Sozialberatung, offenes Elterncafe, Schuldnerberatung des Diakonisches Werk, Eltern 
stärken für den Alltag mir Kindern (Caritas), Kindertagepflege, offene Elternveranstaltungen ( 1-2x jährlich ) zu den The-
men: 

- Schuldenprävention 
- Ernährung 
- Bewegung 
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- Internationale Kinderlieder 
- Sprachförderung 
- Umgang mit Medien - Internet und Computerspiele  

 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

„Gesund und preiswert kochen“, „Starke Väter“, FuN = Stärkung der Elternkompetenz, Fußballtranig (Kurs über 12 Wo-
chen) 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

In unserer Einrichtung liegt der Anteil der Familien mit Migrationhintergrund bei 100 % ,daher sind alle Angebote speziell 
für diese Familien konzipiert 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Ernährungsberatung  durch Ernährungsberaterin   jährlich 3-5 Einheiten 

Planung Suchtprävention, Bewegungsangebot für Mütter und/ oder Mütter und Kinder, Ausbau der Krabbelgruppe, FuN 
Kooperationen Diakonisches Werk, Evangelische Familienbildungsstätte, Caritas, Internationale Familienberatungsstelle, Job-Börse, 

Grundschule Ketteler Str.; Kitas vor Ort, ev.Kirchengemeinde 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

gut 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Frauen das Gelernte aus den Sprachkursen praktisch anzuwenden, Drogenpräventionsprogramm ( e ), 
Angebote für Mütter mit Kleinkindern, Kinderarzt- und Hebammensprechstunde, selbstverwaltetes Café, bessere Ver-
kehrsanbindung, Abenteuerspielplatz und vieles mehr 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Rondorfer Hauptstr. 100, 50997 Köln (lfd. Nr. 20) 
Anzahl Kinder 110 
Sozialraum Rondorf – Meschenich 
Angebote U3 Randstundenbetreuung, Eltern – Kind – Kontaktkreis mit behinderten und nichtbehinderten Kindern (Spielkreis) 

Psychomotorik – Angebote 
Angebote Ü3 Bereithaltung von Notfallplätzen in Tagespflege 
Angebote für Eltern Erziehungs- /Familienberatung, Sprechstunde für alle Eltern zu allen Fragen, die Kinder mit Behinderung betreffen,  

Beratung in Bewegungsförderung, Ernährungsberatung, Triple P - Kurse 
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Angebote für Eltern 
und Kinder 

Kreativer Tanz, Musische und kreative Kurse, Rhythmische Bewegungsspiele 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Integrativer Spielkreis 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Psychomotorik – Gruppen, Taek – Wan Doe - Kurse 

Planung  
Kooperationen FFZ, Frühförderung des Jugendamtes, TuS Rondorf (Sportverein), Köln – Kitas, Tagespflege Jugendamt, 

Ernährungsberaterin Inge Nicoll 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Angebote werden größtenteils gut angenommen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Südpunkt, Sürther Str. 34, 50996 Köln (lfd. Nr. 22) 
Anzahl Kinder 45 
Sozialraum gut bürgerlicher Stadtteil, Zuzugsgebiet junger Familien mit Kindern, geprägt durch hohen Anteil an Alleinerziehenden 
Angebote U3 alle Angebote des Kindergartens, z.B. Musik Früherziehung, Experimentier - , Kunst - , Medien 
Angebote Ü3 alle Angebote des Kindergartens, z.B. Musik Früherziehung, Experimentier - , Kunst - , Medien, außerdem Schulkinder-

gruppen, Jugendtreff 
Angebote für Eltern Themenelternabende, Familienbildungsprogramm FuN: FuN – Baby, FuN - Familie 
Angebote für Eltern 
und Kinder Sonntagstreff, Musicalaufführung, Jugendfreizeiten 
Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprechstunde Kinderschutzzentrum, Beratung für Frauen bei Wiedereinstieg in den Beruf, Meditation, Kleiderkammer 
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Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Tiger – Kids, KiMo (Kindergarten mobil), Angebote des TVR z.B. Schwimmen mit Kindergartenkindern 

Planung Go Kids (Kita Fit, Papillo, Move), U 3 Betreuung Kindergarten 
Kooperationen Kinderschutzbund, ev. Familienbildungsstätte, Grundschule, Hebammenpraxis, TVR Rodenkirchen 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz im Sozialraum 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

ausreichend 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Kottenforststr, Kottenforststr. 2, 50969 Köln (lfd. Nr. 23) 
Anzahl Kinder 70 
Sozialraum Zollstock / Raderberg / Raderthal / Bayenthal 
Angebote U3 Eltern-Kind-Kurs „ Das erste Lebensjahr“ ,internationale Spielgruppe 
Angebote Ü3 Eltern-Kind-Kurs „ Entspannungsübungen“ 
Angebote für Eltern  Elternkurs „Starke Eltern - Starke Kinder“ / Eltern- Infoveranstaltungen zu verschiedenen pädagogischen Themen, El-

tern-Cafe 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Jeux Dramatiques 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Erziehungs- und Familienberatung 1x pro Monat 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Ernährungsberatung 1x pro Monat 

Planung Bewegungsangebote für Kinder, Deutschkurs für Migrantinnen, Theatergruppe mit Eltern und Kindern, 1. Hilfe-Kurse 
Kooperationen ASD, Kath. Familienberatung Südstadt, Kath. Familienbildung Köln e.V., Zentrum für Frühbehandlung und Frühförde-
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rung, Bonner Str, Kinderschutzbund, Diakonie Michaelshoven, städtische Kooperationspartner 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Niederschwellige Angebote werden sehr schleppend angenommen, bildungsnahe Schichten sind interessierter 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Musikalische Angebote, Spielgruppen für U3, die keinen Kitaplatz haben, Einbindung von Senioren, Angebote für Ju-
gendliche, kostenlose Hausaufgabenhilfe, Deutschkurse 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Trenkebergstr., Schwerpunkteinrichtung: Trenkebergstr. 33, 50997 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 44) 
Anzahl Kinder 205 
Sozialraum 7989 Einwohner des Ortsteil Meschenich , davon 57% mit Migrationshintergrund; 26,1 % der Familien mit Kindern be-

kam 2007 Transferleistungen nach SGB II 
Angebote U3 Eltern-Kind-Kurs (Eltern-Kind-Gruppe mit unter 3jähr. Kindern) 
Angebote ü3 Eltern-Kind-Turnen 
Angebote für Eltern Internationale Familienberatung (Caritas) offene Sprechstd. 14 tägig 

Beratung und Vermittlung an Kindertagespflege 
Angebote des ASD; insbesondere Lebensberatung; Schuldnerberatung;Beratung für Familien mit Migrationshintergrund 
Elterncafe ( Austausch und Erziehungsthemen) 14 tägig in jeder Tageseinrichtung 
Elternveranstaltungen zu päd.Themen 
Nutzung der Räume durch Vereine z.B. Förderverein 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Workshops für Väter mit ihren Kindern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Café Mama Mia Treffpunkt speziell für Alleinerziehende 1x wöchentlich 
Deutsch- afrikanische Familienkonferenz Elterngesprächkreis zur Förderung von Verständigung und Begegnung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Eltern- Kind- Turnen im Alltag 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Eltern- Kind-Turnen im Alltag 

Planung Geburtsvorbereitung; Entspannung und Yoga; Starke Eltern- Starke Kinder; Seniorenkontakte;Ernährungsberatung 
 

Kooperationen Caritas: Internationale Familienberatung u. Fachdienst für Migration und Integration; Kath. Familienbildung Köln e.V. 
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Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, diverse Fachämter der Stadt Köln 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Bekanntheitsgrad ist gestiegen, Austausch der Eltern untereinander hat sich positiv entwickelt, gute Resonanz bei den 
Beratungsangeboten 

Fehlen noch Angbo-
te im Sozialraum 

Beratungsangebote für übergewichtige Kinder 

 
 

Stadtbezirk 3: 
 
 
Kath. Familienzentrum St. Bruno, Ölbergstr. 70, 50939 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 24) 
Anzahl Kinder 295 Kinder in 5 Tageseinrichtungen 
Sozialraum die Sozialraumanalyse liegt Ihnen bereits vor. 
Angebote U3 1 Gruppe der Form 2 und 3 Gruppen der Form 2. 7 Eltern-Kind-Gruppen,.5 Spielgruppen, Tagesmütter 
Angebote Ü3  
Angebote für Eltern themenspezifische Elternveranstaltungen z.B. Ostern entgegen gehen; Der Umgang mit dem kindlichen Nein.  
Angebote für Eltern 
und Kinder 

z.B. Familienpastorale, 14 Eltern-Kind-Gruppen, spez. Angebote in den Einrichtungen, Kennenlernnachmittage, Feste 
und Feiern. 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Elternfrühstück bzw.  und -cafe, Kölner Tafel, Nachbarschaftshilfe „Kölsch Hätz“ Vater-Kind-Wochenenden, Second 
Hand Bazar, Treffen im Park, Bücherei 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

DJK Südwest, verschiedene Sportgruppen, Kleinkindturnen, gesundes Kochen 

Planung Ausbau der Kooperation Grundschule/Kindergärten/Pfarrgemeinde 
Kooperationen Frühförderzentrum, Kath. Familienbildungswerk, Caritas Stadt Köln, Kölsch Hätz, Logopäde, Ergotherapeutin, pfarrinter-

ne Gruppierungen versch. Art, Kath. Erziehungs- und Beratungsstelle 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Positive Resonanz insbesondere in der Vermittlung von Tagesmüttern 
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Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

U3!!!!! (Planungen  laufen, können aber erst in 2011 umgesetzt werden, da Umbaumaßnahmen erforderlich sind). 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Köln-Weiden, Hans-Willy-Mertens-Str. 3, 50858 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 61) 
Anzahl Kinder 50 
Sozialraum  
Angebote U3 Gottesdienste, Krabbelgruppen, Kleinstkindergruppe, Kinder-Spiel-Gruppe, Singmäuse, Kitagruppe ab 2 Jahre 
Angebote Ü3 Gottesdienste, Kitagruppen ab 3 Jahren, Englisch spielerisch erfahren, musikalische Früherziehung, Chöre 
Angebote für Eltern Gottesdienste, Gospel Chor, Instrumentenunterricht, Theatergruppe, Elterncoaching, Erziehungsberatung, Vermittlung 

von Tagesmüttern 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Kinderspielgruppe, Krabbelgruppe, Gottesdienste, Musik Workshops 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

 

Planung Gesundheits- und Bewegungsangebote, Elterncafe, Beratungssprechstunde, Coaching von Eltern 
Kooperationen Frühförderung Stadt Köln, Ev. Erziehungsberatungsstelle, Dipl. Psychologin, familientherapeutische Praxis, Förderverein 

der Ev. Kita 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Aufgrund Neustart können keine Angaben gemacht werden 
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Kath. Familienzentrum St. Pankratius, Am Schulberg 8, 50858 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 53) 
Anzahl Kinder Es werden 268 in vier Kitas betreut, darunter 10-12 behinderte Kinder 

 
Sozialraum Unser Familienzentrum liegt im Kölner Westen, es umfasst die Stadtteile Köln-Junkersdorf, Köln-Müngersdorf und Köln-

Braunsfeld. Alle Stadtteile gehören zum Stadtbezirk Köln-Lindenthal. Die Stadtteile liegen beidseits der Ost- Westtan-
gente Kölns, der Aachener Strasse, und ziehen sich von der Innenstadt über die Innere Kanalstrasse, den Grüngürtel bis 
zum Autobahnring. 

Neben den ‚Alteingesessenen’ gibt es auch Areale mit neuer Bebauung, die gerne von jungen Familien mit Kindern be-
siedelt werden.  

Köln-Braunsfeld grenzt auf der linken Seite der Aachener Strasse unmittelbar an den Stadtwald und Grüngürtel Kölns. 
Hier wohnen Familien, die traditionell sehr wohlhabend sind. Wegen seiner Nähe zur Universität ist Braunsfeld aber 
auch bei studentischen Familien beliebt, sofern sie sich die Wohnungen dort finanziell leisten können. Rechts der Aa-
chener Strasse gehören zu Braunsfeld einige Einfamilienreihenhäuser in recht idyllischer Umgebung. Angrenzend gibt 
es überwiegend Mietbebauung in einem Gewerbegebiet. Hier sind vielfach Familien mit durchschnittlichem oder geringe-
rem Einkommen zu finden. Auffallend in der Analyse dieses Stadtteils ist die Größe der Wohnungen, die über dem sta-
tistischen Mittelwert liegt, und die mit zwei Jahren recht kurze Verweildauer der Mieter, die statistisch errechnet worden 
ist. 

Auch die Stadtteile Köln-Müngersdorf und Köln-Junkersdorf gelten als begehrenswertes, urbanes Wohngebiet für junge 
Familien, die hier in der Regel für ihre Wohnungen und Häuser vergleichsweise stattliche Mieten oder Preise zahlen 
müssen. Trotz der Nähe zu den Autobahnen im Westen und sicher wegen der nahen Grüngürtel sind die Stadtteile je-
doch beliebt. So gehört der größte Teil der Familien, deren Kinder unsere Einrichtungen besuchen zu den eher wohlha-
benden Bevölkerungsschichten. Alle drei Stadtteile liegen nah am inneren bzw. äußeren Grüngürtel Kölns, in allen drei 
Stadtteilen gibt es Parks und Kinderspielplätze, das äußere Erscheinungsbild wirkt gepflegt. Entsprechend ist die Nach-
frage nach Wohnraum allenthalben höher als die Angebotssituation.  

Allerdings schließt sich an den Ortskern von Müngersdorf ein Siedlungsgebiet an, das jahrelang von kommunaler Seite 
als Brennpunktgebiet anerkannt war, und in dem keine nennenswerte Änderung der Bevölkerungsstruktur stattgefunden 
hat. Diese Familien benötigen Unterstützung vielfältiger Art. Die sozialen Strukturen sind schwach ausgeprägt, der Anteil 
an Alleinerziehenden ist höher als im Umfeld, Drogen spielen in den Familien eine Rolle, Arbeitslosigkeit beutelt die Fa-
milien z. T. seit Generationen, viele Bewohner der Siedlung gehören zu den Hartz IV Empfängern, die finanzielle Situati-
on in den Familien ist entsprechend desolat.  

In dieser Siedlung gehört Kinderarmut häufig zu den aktuellen Merkmalen der dort lebenden Familien. Hier sind z. B. 
Ideen zur Umsetzung einer regelmäßigen, gesunden Ernährung für die Kinder und auch für Eltern ebenso wichtig, wie 
Beratungs- und Bildungsangebote zu den unterschiedlichen pädagogischen oder gesellschaftlichen Themenfeldern. Vor 
allem aber ist oftmals praktische Unterstützung gefragt bei Behördengängen, bei Kontakten zu Frühförderstellen, bei der 
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Einhaltung von Terminen, bei schulischen Problemen und vielem mehr. 

Und sofern die Eltern eine berufliche Perspektive haben, sind Maßnahmen zur besseren Vereinbarung mit dem Famili-
endasein dringend erforderlich. Eine familienfreundlichere Öffnungszeit wurde in der Kita vor Ort bereits umgesetzt.  

Gemeinsam mit den Pfarrgemeinden und engagierten Gemeindemitgliedern kann außerdem seit drei Jahren eine Kin-
der- und Jugendferienfreizeit dadurch organisiert werden, dass die reicheren Familien für die ärmeren mitzahlen und 
unterschiedlichste Sammlungsaktionen auch von der Jugend der Gemeinden organisiert werden. Durch die Förderverei-
ne vor Ort wird dieses Vorhaben maßgeblich finanziell abgesichert. So kommen die Kinder und Jugendlichen des 
Brennpunktgebietes jährlich in den Genuss eines Erholungsurlaubs, den sich die Familien ansonsten niemals leisten 
könnten. Auch dies gilt es durch das Familienzentrum zu erhalten und zu ergänzen. 

Anders stellen sich die Problemfelder bei den wohlhabenderen Familien dar: 

Diesen Familien ist es oftmals ein großes Anliegen, ihren Kindern beste Voraussetzungen für eine glückliche Entwick-
lung zu ermöglichen. Sie suchen den „guten katholischen Kindergarten“ als ihrer Meinung nach derzeit bestem Angebot 
im Umfeld bewusst aus. Verbunden damit sind ihre – durchaus heterogenen – Ansprüche und Erwartungen. Nicht selten 
entsteht dadurch Druck für die gesamte Familie:  

• Der Ernährer muss seine Karriere so effizient gestalten, dass er möglichst schnell erfolgreich ist und bleibt, um 
die finanzielle Grundlage für die Familie zu sichern (in der Regel ist dies der Vater). Folge ist, dass er durch sein 
dadurch unumgängliches berufliches Engagement für die Familie wenig präsent ist; lange Arbeitszeiten, hohe 
Mobilität oder auch die Tätigkeit in einer anderen Stadt sind oftmals damit verbunden. 

 Beispiel für daraus folgende mögliche Probleme: Er erlebt seine Kinder im Alltag selten, eher am Wochenende. 
Viele Väter bedauern dies sehr, ohne einen Ausweg zu sehen. 

• Die Mutter hat den familiären Alltag zu stemmen. Ist sie aufgrund ihrer eigenen - nicht selten hohen - beruflichen 
Qualifikation außerdem noch teilzeitig berufstätig, ist sie derzeit in der Regel angewiesen auf ein selbst gespon-
nenes Netzwerk (wenn Verwandte, was häufig anzutreffen ist, auswärts wohnen, oder selbst ausgelastet sind). 
Die Mütter im Einzugsgebiet zeigen sich hier verblüffend erfinderisch. Das Eingebundensein in die Gemeinschaft 
der Kitas und der Gemeinden stellt sich für diese privaten Netzwerke bereits jetzt schon als Vorteil dar.  

Beispiel für daraus folgende mögliche Probleme: Die selbst geknüpften ‚Netze’ sind äußerst anfällig bei unvor-
hergesehenen Ereignissen, zu denen bereits eine mehrere Tage andauernde Krankheit eines Kindes zählen 
kann, oder die vorübergehende Abwesenheit einer befreundeten Mutter.  

• Die Kinder versuchen in diesem Gefüge meist, geschmeidig zu reagieren. Sie sind den Ansprüchen ergebnisori-
entierter Alltagsstrukturierung jedoch alternativlos ausgesetzt. Die bekannten Terminkalender der Kleinen, die al-
tersgemäße spontane Treffen kaum noch zulassen, sind für sie selbstverständlich. Dabei haben sie häufig nicht 
nur ihre eigenen Termine (Tennis, Seepferdchen, Kinderturnen, Englisch für Kids, musikalische Früherziehung, 
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Malkurs etc.) im Kopf, sondern auch die ihrer Freundinnen und Freunde. 

Beispiel für daraus folgende mögliche Probleme: Antworten sie auf den Stress z. B. mit Phasen der Zurückgezo-
genheit oder mit Einnässen, mit Lustlosigkeit oder mit Aggression, ist die Besorgnis und Ratlosigkeit der Eltern 
groß.  

Die Erfahrungen aus jüngster Zeit zeigen, dass in Folge dieser und anderer Problematiken manch eine Familie dem 
Druck nicht standhalten kann und auseinander fällt.  

Eine Scheidung, die für die betroffenen Kinder ohnehin immer dramatisch ist, hinterlässt in diesen Familien verstärkt 
Gefühle von Versagen, von Verzweiflung, von Verletztheit und von Ohnmacht - abgesehen vom Zorn, der mit Schei-
dungssituationen ohnehin meist verbunden ist. Der gesamte Lebensplan, der ja ausgerichtet war auf das Glück der 
Partnerin, des Partners und der Kinder, stürzt in sich zusammen. Auch diese Krisensituationen versuchen die beteiligten 
Erwachsenen oftmals eigenständig zu meistern. Und es bedarf großen Einfühlungsvermögens und vorsichtiger Annähe-
rung, um minimale Unterstützung für die Kinder und Eltern seitens der Kitas anbieten zu können. 

Hier können Angebote des Familienzentrums im Vorfeld bereits zur Entkrampfung führen. Und professionelle Beratun-
gen während der kritischen Phasen sind dringend erforderlich, das Familienzentrum kann dies organisieren.  

Deshalb sind unterstützende Angebote für diese Kinder und ihre Familien ebenso dringend notwendig, wie sie es ohne 
Zweifel für sozial schwache Familien sind. 

Die Infrastruktur in allen drei Stadtteilen ist hervorragend bis zufrieden stellend. Einkaufsstraßen bieten vielfältige Ge-
schäfte mit Waren des täglichen Bedarfs (Bäckereien, Metzgereien, Supermärkte, Feinkostläden) bis hin zu speziellen 
Angeboten, wie Naturkostläden. Die Versorgungslage mit Ärzten, Fach-, Kinderärzten, Apotheken, Drogeriemärkten und 
therapeutischen Praxen ist sehr zufrieden stellend. Krankenhäuser liegen entweder im Stadtteil (Braunsfeld) oder in der 
Nähe (Unikliniken, St. Elisabeth Caritas-Lehrkrankenhaus). Die Stadtteile sind gut an ÖPNV angebunden. Das Fußball-
stadion des 1. FC Köln liegt im Einzugsgebiet, die Kölner Sporthochschule ebenfalls, entsprechend sind auch diverse 
Sportvereine in der Nähe angesiedelt und haben ihre Trainingsanlagen z. T. im nahen Grüngürtel. Sie werben mit ihren 
Angeboten für Kinder und Jugendliche bereits in einigen unserer Kindertagesstätten. Diese Angebote werden nun über 
unser Familienzentrum allen Familien im Lebensraum zugänglich gemacht. Externe Kurse zur musikalischen Früherzie-
hung bietet traditionell die Domsingschule an, sowie weitere private Musikschulen. Freizeitangebote für Kinder und Ju-
gendliche werden in den Stadtteilen z. T. über die Pfarreien angeboten (Gruppenstunden, Messdienertreffen, themenbe-
zogene Angebote), außerdem betreibt der Sozialdienst katholischer Männer (SKM) in unmittelbarer Nachbarschaft der 
Kindertagesstätte St. Vitalis eine OT. 

Die Betreuung der Grundschulkinder hat sich durch das Angebot der offenen Ganztagsbetreuung, die den Schulen an-
geschlossen ist, rein zeitlich verbessert. Die Zufriedenheit der Eltern mit dem „abgespeckten Hortangebot“ scheint je-
doch eher gering. So bestehen bereits Anfragen an das Familienzentrum für eine qualitativ verbesserte und verlässliche-
re Alternative, die den Bedürfnissen der Familien mehr entgegen kommt (kompetente Hausaufgabenbetreuung, Betreu-
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ungszeiten flexibel u. a.). Diesbezüglich bietet bislang lediglich die Domsingschule als Ganztagsgrundschule ein zufrie-
den stellendes Angebot. Einschränkungen für manche Familien im Sozialraum bestehen hier durch die religiöse und 
musikalische Ausrichtung der Schule.  

Zunehmend drängen private Anbieter in das Feld, im Nachbarstadtteil gibt es mit der „freien Friedensschule“ bereits eine 
– für die Eltern recht kostenpflichtige – Alternative. In Braunsfeld plant „Phorms“ ein Bildungsangebot vom Elementarbe-
reich bis zum Abitur, das ebenso kostenpflichtig ist..  

Förder- und Betreuungsangebote für Familien und Kinder aus dem Brennpunktgebiet  Müngersdorf sind vor Ort ange-
siedelt und finden sich weitgehend in der Kindertagesstätte St. Vitalis, bei den Mitgliedern der Pfarrei und Gemeindecari-
tas und der OT des SKM. Hier will das katholische Familienzentrum mit den beschriebenen und weiteren Angeboten für 
noch mehr Unterstützung der Familien sorgen. 

So ergibt sich für die Arbeit in unserem Familienzentrum eine recht heterogene Struktur der Familien im Lebensraum, 
die aber auch Chancen zum Vernetzen und zum gegenseitigen Unterstützen in sich birgt. Wir wollen uns mit der Arbeit 
in unserem katholischen Familienzentrum dieser besonderen Herausforderung stellen.  

 
Angebote U3 In drei unserer vier Kitas gibt es U3 Gruppen, der Träger plant bereits eine bedarfsgerechte Erweiterung des Angebotes.  

 
Angebote Ü3 Um Eltern bei der Suche und Nutzung der Kindertagespflege kompetent unterstützen zu können, wird die Zusammenar-

beit sowohl mit dem kath. Familienbildungswerk, wie auch mit der Stadt Köln intensiviert. Es wird derzeit  angestrebt, die 
Zahl der zertifizierten Tagesmütter auszubauen. 

Darüber hinaus baut das kath. Familienzentrum zusammen mit den Gemeinden Babysitterdienste auf, hierfür scheint vor 
Ort ständig Bedarf zu existieren, wie die Anfragen der Eltern an PraktikantInnen und Zivildienstleistende zeigen. 
 

Angebote für Eltern Regelmäßig finden Bildungsveranstaltungen wechselnd in allen vier Einrichtungen zu unterschiedlichen Themen statt, 
die auch für Familien im Sozialraum offen sind, in Zusammenarbeit mit dem kath. Bildungswerk und anderen Kooperati-
onspartnern, wie Kinderarzt, Zahnarzt und anderen. 
 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

In den Gemeinden und Kitas gibt es Angebote z. B. Vätertag, Familientag, Laternenbasteln mit Vätern und Kindern, 
Gruppenfeste für Eltern und Kinder u. a. 
 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

In unserer Kita St. Vitalis in Müngersdorf werden regelmäßig nach Bedarf Deutschkurse für Migrantinnen in Zusammen-
arbeit mit dem kath. Bildungswerk angeboten. 
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Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Das Außengelände in der Kita St. Pankratius ist eigens für mobilitätseingeschränkte Kinder gestaltet worden. 
In alle Elterncafes werden Vertreterinnen des Zentrums für Frühförderung regelmäßig eingeladen. Bei Bedarf findet auch 
individuelle Beratung sowohl durch die Leiterin der integrativen Kita, wie durch das Zentrum für Frühförderung statt. 
 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Regelmäßig finden in den Kitas unterschiedliche Projekte zum Thema Gesundheit statt. 
Durch die Vermittlung von Sportangeboten der nahen Sporthochschule und des ASV bekommen die Kinder vielfältige 
Angebote, die auch gut frequentiert werden.  
Eine Tanzgruppe des örtlichen Karnevalsvereins bietet wöchentlich eine Stunde für alle interessierten – auch größeren – 
Kinder des Sozialraumes an. Durch unsere festangestellte Motopädin und Physiotherapeutin erfahren wir außerdem 
kompetente kollegiale Beratung und Vorschläge für zielgerichtete Angebote. 
 

Planung Den Tagesmutter- und Babysitterdienst wollen wir in Zusammenarbeit mit der Stadt Köln und den Pfarrgemeinden be-
darfsgerecht ausbauen. Die noch recht dürftige U3 Betreuung soll ebenso der Nachfrage entsprechend ausgebaut wer-
den. 
Unter anderem sind dafür aufwendige Neubauten geplant, die dem Bedarf der U3 Betreuung optimal entsprechen wer-
den.  
 

Kooperationen Um unsere Angebote für die Familien im Lebensraum durchführen zu können, haben wir uns in unserem sozialen Um-
feld unterschiedlichste Kooperations- und Vermittlungspartner gesucht, die unser schon vorhandenes Angebot entspre-
chend ergänzen. Dies sind derzeit: 

 
• Das katholische Bildungswerk (Kooperationsvertrag) 
• Die katholische Ehe-, Familien und Lebensberatung (Kooperationsvereinbarung) 
• Die Gemeindecaritas der Stadt Köln (Frau Voss, Frau Mucha, Frau Wolf von der Gemeindecaritas vor Ort sind 

Mitglieder der Lenkungsgruppe) 
• Kölsch Hätz, Nachbarschaftshilfe (die Zusammenarbeit ist in Planung) 
• Die Eltern-Kind-Gruppen der Gemeinden (vertraglich über kath. Bildungswerk, konkret über die kath. Kirchenge-

meinden vor Ort) 
• Tagespflegepersonen (Liste Stadt Köln/ kath. Bildungswerk) 
• Die Spielgruppen der Gemeinden (Kontakte über Kitas) 
• Das Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung Maarweg, Außenstelle Braunsfeld (Kooperationsvereinba-

rung) 
• Das Frühförderzentrum für Blinde (Kooperationsvereinbarung) 
• Das Autismuszentrum Köln (bislang mündliche Vereinbarung) 
• IN VIA e.V. Verein für Mädchensozialarbeit (Kooperationsvereinbarung) 
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• Die Allgemeine Sozialberatung (ASD Stadt Köln, Zusammenarbeit nach Bedarf) 
• Das Amt für Kinder Jugend und Familie (z. B. Frühförderstelle dort) 
• Der heilpädagogische Dienst der Stiftung ‚Die gute Hand’, Kürten (Zusammenarbeit nach Bedarf) 
• Die logopädische Praxis Mareike Müllenhaupt (Vereinbarung) 
• Die ergotherapeutische Praxis Claudia Burkhart (Vereinbarung) 
• Die Grundschulen ‚Ildefons-Herwegen-Schule’, ‚Domsingschule’, ‚Wendelinstrasse’, ‚Geilenkirchener Strasse’, 

‚Förderschule für Körperbehinderungen, Belvederestrasse’, ‚Sprachheilschule an Maria im Kapitol’ (Zusammen-
arbeit nach Bedarf) 

• Herr Lemmer, musikalische Früherziehung (bietet seit 10 Jahren musik. Früherziehung vor Ort an) 
• Dr. Razzaghi, Kinderarzt (Facharzt für Kinderdiabetis/ Kooperationsvereinbarung) 
• Dr. Oswald, Zahnarzt (Kooperationsvereinbarung) 
• Der Karnevalsverein „Große Junkersdorfer“ (mündliche Vereinbarung über praktische Zusammenarbeit, diens-

tags von 17.00-18.00 Uhr Kindertanzgruppe in der Turnhalle der Kindertagesstätte St. Pankratius) 
• Der Sportverein ASV (Angebote über Flyer an die Eltern) 

 

In allen Kitas gibt es eine Übersicht und Informationsmaterialien zu unseren Kooperationspartnern und deren Angebote 
und Leistungen. 

Neben den hier aufgelisteten Partnern kooperieren wir bereits jetzt für unsere Kitas mit Polizei und Feuerwehr, mit Apo-
theke, Bäckerei und Geldinstituten aus dem Umfeld, und werden dies bei Bedarf für unser Familienzentrum fortsetzen 
und erweitern. 
 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Über den Elternbeirat, der sowohl in den Cafes mitarbeitet, wie auch Mitglied der Lenkungsgruppe ist, wirken die Eltern 
an der Gestaltung der Angebotspalette mit. Ihre Anregungen werden gerne aufgenommen und umgesetzt. 
Da in unserem kath. Netzwerkverbund die Pfarrgemeinden Teil des Familienzentrums sind, gibt es vielfältige Angebote 
auch für ältere Kinder (Ferienfreizeiten, die für alle interessierten oder bedürftigen Kinder offen sind, Familienangebote, 
Messdienergruppen etc), die von zahlreichen Familien des Sozialraumes gerne wahrgenommen werden. 
 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Tagesmütter und –väter werden ständig gesucht, obwohl das U3 Angebot der Kitas nach Möglichkeit erweitert wird und 
mehrere Spielgruppen im Sozialraum ihre Betreuungszeit über die Mittagszeit verlängert haben. Ebenso fehlen noch 
weitere Babysitter, die nach Bedarf eingesetzt werden können. 
Wir arbeiten im Familienzentrum für uns daran, zunehmend und weiterhin die speziellen Bedürfnisse ‚unserer’ Familien 
wahrzunehmen und zu berücksichtigen, und sind sicher, dass in diesem Prozess weitere Ideen und Projekte entstehen 
werden. 
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Städt. Familienzentrum Düstemichstr., Düstemichstr. 1, 50939 Köln (lfd. Nr. 51) 
Anzahl Kinder 95 
Sozialraum gut bürgerlich, wenige Migranten, Arbeitslose und Hartz IV Empfänger 
Angebote U3 Eltern-Kind Gruppen 
Angebote Ü3 Bewegung Bibliotheksführerschein 
Angebote für Eltern Starke Eltern-starke Kinder, Beratung in pädagogischen Bereichen, Familienberatung, Rechtsberatung, Elterncafe 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Musikalische Früherziehung, Bastelnachmittage, Erzählen und Spielnachmittage, Singen mit Eltern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Bewegungsangebote, Autogenes Training 

Planung Verschiedene Thematische Elternabende. (Trotzalter, Gewaltprävention, Fernsehen/Medien, Sprachentwicklung, 
Sprachförderung, Sicher im Straßenverkehr ) 

Kooperationen Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Innenstadt, Frühförderzentrum, Kath. Familienbildung Köln e.V., „Saltarel-
lo“ Musikalische Früherziehung, Bewegungstraum, Allgemeiner Soziale Dienst (ASD) , Tagespflege – Jugendamt – Ge-
sundheitsamt der Stadt Köln 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz der Eltern, was unsere Angebote angehen. Teilweise auch von Personen und Eltern die kein Kind 
im Familienzentrum betreut haben. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

ausreichend 
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Stadtbezirk 4: 
 
 
Städt. Familienzentrum Strandläuferweg, Strandläuferweg 61, 50829 Köln (lfd. Nr. 69) 
Anzahl Kinder 85 
Sozialraum Vogelsang, Bocklemünd, Mengenich ( Neubaugebiet Vogelsang Nord muss noch integriert werden) 
Angebote U3 20 Plätze für Kinder von 0-3 Jahren 
Angebote für Eltern In Kooperation mit Familienforum Vogelsang Referentennachmittage/Abende zu pädag. Themen die sich Eltern ge-

wünscht haben 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Adventssingen mit dem Kinderchor Jubilate; 
Offenes St. Martinsfest für alle Familien von Vogelsang Nord / in Kooperation mit Firma Dinger, 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Keine (z.Zt. nur Angebote in der Kindertageseinrichtung) 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Hilfe Kurs für Eltern1, Hilfe Kurs für Kinder, Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen des Gesundheitsamtes; 
Elternnachmittag zum Thema Ernährung 

 
Planung Aufbau Babysitterpool, Aufbau Elternbücherei, Elternkompetenztraining, Angebote im Bereich Bewegung für Kinder und 

Eltern; eine Art „ kleiner Kindergarten“; Elterncafe 
Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Seniorennetzwerk Vogelsang, Grundschulen, Stiftung Leuchtfeuer, Firma Dinger, Früh-

förderung Görlinger Zentrum, Vereine vor Ort 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Da unser Neubaugebiet noch nicht im Sozialraum erfasst ist, findet ein Kontaktaufbau zu den Sozialraumkoordinatoren 
statt. 
Resonanz der Eltern zur Zeit verhalten; Elterninformationsabend zum Thema Familienzentrum geplant; Bedarfsabfrage 
in Arbeit; Fragebogen ist schon entwickelt 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Räumlichkeiten für eine Elternberatung der Stiftung Leuchtfeuer. ( im Neubaugebiet/ Vogelsang Nord) 
Räumlichkeiten für Angebote andere Institutionen. ( im Neubaugebiet Vogelsang Nord), Öffentl. Spielplatz 
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Städt. Familienzentrum Marienstraße, Marienstr. 108-114, 50825 Köln (lfd. Nr. 25) 
Anzahl Kinder 100 
Sozialraum Familien mit Migrationhintergrund; Alleinerziehende; Berufstätige 
Angebote U3 40 Kinder; Vorlesestunden; generationenübergreifendes Singen, Malangebote 
Angebote Ü3 60 Kinder; Vorlesestunden, Trommelkurs, Kindertanz, generationenübergreifendes Singen; Kunstwerkstatt 
Angebote für Eltern Offene Sprechstunde Familienberatung 1xmonatlich; Eltern-Kurs „Starke Eltern - Starke Kinder“ Themenabende alle 

sechs Wochen, Erste Hilfe am Kind; Stammtisch 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind-Gruppen; Familienausflüge; Kochkurse, Malkurse, Eltern-Kiindertanz;  
Eltern-Kindfrühstück, gem. Feste u. Feiern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Randzeitenbetreuung durch die Tagespflege; 
Gesprächsgruppe f. Alleinerziehende, Beratung f. Alleinerziehende,  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Bei Sprachauffälligkeiten werden durch ein Rezept v. Kinderarzt Therapiestunden von der Logopädin angeboten 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Offene Sprechstunde Kinderärztin 1xmonatlich; offene Sprechstunde Frühförderzentrum 1xmonatlich; offene Sprech-
stunde Logopädin 1x monatlich; offene Sprechstunde Ernährungsberatung 1x im Quartal 

Planung  
Kooperationen Bürgerzentrum Ehrenfeld, Frühförderzentrum, Praxis f. Logopädie, Agentur freiwilliges Lesen, Il Canto del mondo, freie 

Kunstschule, Gesundheitsamt, Internationale Familienberatungsstelle, Camare Fade (Trommellehrer), Familienberatung 
der Stadt Köln – Zweigstelle Ehrenfeld, Kath. Familienbildung Köln e.V. 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Angebote werden von den Eltern sehr gut wahrgenommen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Die Angebote im Sozialraum sind ausreichend 
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Kath. Familienzentrum Hl. Rochus, Dreikönigen und Bartholomäus, Bodenheimer Str. 1, 50827 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 2) 
Anzahl Kinder 285 Kinder 
Sozialraum Bickendorf und Ossendorf 
Angebote U3 44 Plätze 
Angebote Ü3 241 Plätze, davon 2 Plätze für Kinder mit Behinderung und 75 Plätze für Schulkinder 
Angebote für Eltern Regelmäßiges Elternfrühstück, offener Elterntreff, Elternabende zu pädagogischen Themen, Kreativkurs, Lauftreff, offe-

ne Beratungssprechstunde, Schuldnerberatung, Informationsveranstaltungen 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Cafe Mama Mia( für Kinder ab 6 Monaten ), Spielenachmittage  

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Frauenförderkurs 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Hip Hop Kurse für Jugendliche, Lauftreff und Krafttraining für Mütter, Kinderturnen für Kinder von 3-4 Jahren 

Planung Elternabende zum Thema Ernährung, Homöopathie, Kochkurs für Kinder und Eltern ( Fortführung ), Familienausflug 
Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Caritasverband für die Stadt Köln e.V., kath. Ehe-Familien- und Lebensberatung, SKM 

e.V. Köln ( Verbundpartner ), ökumenisches Begegnungscafe , Stadt Köln, Rochus Musikschule e.V:, Anke Daniels-
Sportwissenschaftlerin  

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Angebote werden angenommen, häufig allerdings nur bei persönlicher Ansprache, offene Sprechstunden der Ehe-
Familien-und Lebensberatung und Schuldnerberatung wird noch wenig in Anspruch genommen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Mehr Eltern-Kind Kurse 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Köln-Weiden, Hans-Willy-Mertens-Str. 3, 50858 Köln (lfd. Nr. 61) 
Anzahl Kinder 50 Kinder zwischen 2 und 6 Kinder 
Sozialraum Der Stadtteil Weiden/Lövenich ist ein aufstrebender Stadtteil mit wachsender Bevölkerung, Neubausiedlungen und älte-

rer Wohnraum z.T. mit Hochhausvierteln wechseln sich ab. Die Bevölkerung ist durchgängig „gemischt“, d.h. viele Fami-
lien mit Kleinkindern, Schulkindern, Alleinerziehende, Senioren, Ausländer verschied. Nationen, Arbeitslose prägen das 
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Bild im Stadtteil. Weiden gehört noch zu den „besseren“ Wohngegenden Kölns mit guter Kaufkraft, also ein attraktiver 
Raum zum Leben. Viele unterschiedliche Institutionen bieten vielfältige Angebote für verschiedene Personengruppen an 

Angebote U3 Taufgottesdienst, Gottesdienst von Jung bis Alt, Kindergottesdienste, Kindertagesstättengottesdienste, Krabbelgottes-
dienste, Krabbelgruppen, Kleinstkindergruppe, Kinder-Spiel-Gruppe, Kindertagesstättengruppe ab 2 Jahren, Singmäuse 

 
Angebote Ü3 

Taufgottesdienst, Gottesdienst von Jung bis Alt, Kindergottesdienste, Kindertagesstättengottesdienste, Kindertages- 
Stättengruppen ab 3 Jahre, Englisch spielerisch erfahren, Musikalische Früherziehung, Spatzenchöre, Kinderchöre, Ok-
tala 

Angebote für Eltern Taufgottesdienste, Tauferinnerungsgottesdienste, Gottesdienst von Jung bis Alt, Konfirmationsgottesdienste, Ökumeni-
sche Gottesdienste, Weltgebetstag der Frauen, Lektorenkreis, Ökumenisches Friedensgebet, Ökumenische Andachten 
in der Adventszeit, Meditationskreis, Exerzitien im Alltag, Einkehrtage, Kantorei, Gospel-Pop-Chor, Instrumentenunter-
richt, verschied. Veranstaltungen durch die Kindertagesstätte, Vermittlung von Tagespflege, Vermittlung von Beratung 
(Hochbegabtenförderung, Schulreife...) , Eltern-Hospitation,  Information über Bewegungsförderung, Gottesdienstgestal-
tung, Theatergruppe, Suchthilfe, Ökumenisches Trauerfrühstück, Ökumenenische Stadtteilführung, Lebendiger Ad-
ventskalender, Frauenhilfe, Literaturkreis, Förderkreis, Kirchenkaffee, Gemeindefest, Adventsbasar, Seelsorge, Hausbe-
suche, Eltern - Coaching (Vereinbarkeit von Familie und Beruf), Leistungen der ev. Familienbildungsstätte, Teilleistun-
gen der Frühförderung,  Autogenes Training, Elterncafé mit verschiedenen Themenschwerpunkten und z.T. Referenten 
(Polizei, Lehrer, Ärzten) 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Taufprojekt, Tauferinnerungsgottesdienst, Verschiedene Gottesdienste, offene Musik-Workshops, Kindertagesstätten-
veranstaltungen, Krabbelgruppen, Kleinstkindergruppe, Kinder-Spiel-Gruppe, Lebendiger Adventskalender, religionspä-
dagogische  Angebote 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Ökumenischer Neuzugezogenenempfang, Vermittlung von Tagesmüttern, Kindertagesstättenbetreuung, Beratung für 
Alleinerziehende durch eine Familientherapeutin 
 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Alle Angebote sind auch für Kinder mit Behinderungen möglich 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Autogenes Training für Erwachsene, Kochkurse für Kinder, ganzheitliche Körpererfahrung für Kinder in den Bereichen, 
Bewegung, Entspannung und Ernährung 

Planung Wir sind in Verhandlungen mit dem DRK,  Kinder-Willkommensbesuche bei Neugeborenen (KiWi) und einer Logopädi-
schen Praxis 

Kooperationen Bestehen mit: Frühförderung der Stadt Köln, Evangelische Beratungsstelle, Förderverein der ev. Integrativen Kinderta-
gesstätte, Dipl.-Psychologin, Familientherapeutische Praxis, Kinderarzt, Zahnarzt, Ernährungsberaterin, Evangelische 
Familienbildungsstätte, Institut zu Hochbegabtenförderung im Vorschulalter, Grundschule, Heilpraktikerin, Evangelische 
Singschule Köln-West 
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Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Eltern reagieren überwiegend positiv auf das vielfältige Angebot des Familienzentrums und nutzen die Angebote 
auch, je nach Thema mal mehr, mal weniger interessiert. 
Der Sozialraum nimmt ebenfalls die Angebote des FZ wahr und gibt positive Rückmeldungen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Kinderspielgruppen für Kinder ohne Eltern  werden noch verstärkt gewünscht 

 
 
 
Familienzentrum Brunnenkinder e.V., Venloer Str. 725, 50827 Köln (lfd. Nr. 1) 
Anzahl Kinder 56 
Sozialraum gemischter Sozialraum, im Familienzentrum sind viele Familien aus der Mittelschicht, kaum Familien mit Migrationshin-

tergrund oder Arbeitslose 
Angebote U3 1 U3 Gruppe 
Angebote Ü3 Übernachtungen, Kochkurse, Kinderbibliothek 
Angebote für Eltern Nordic-Walking, Informationsabende für Eltern zu pädagogischen und anderen Themen, Fahrdienst von Tagesstätten-

kindern zum Frühförderzentrum, Verzeichnisse, Familienberatung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Familienbrunch 1 x monatlich, Tag der offenen Tür, Flohmarkt, Raumvermietung für Familien außerhalb der Öffnungs-
zeiten,  

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Vermittlung von Tagespflegeplätzen, Elternseminare, Babysittervermittlung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Nordic-Walking 

Planung Yoga und Pilates für Eltern 
Kooperationen Familienforum Vogelsang, Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Familienberatung der Stadt Köln - Zweig-

stelle Ehrenfeld 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

manche Angebote noch schlecht, andere Angebote dafür sehr gute Resonanz, ab 11/ 2008 wird das gesamte Angebot 
evaluiert, gute Resonanz im Sozialraum, mittlerweile nehmen auch Personen an den Angeboten teil, die kein Kind in der 
Einrichtung haben 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

andere Familienzentren im Stadtteil bieten ebenfalls Angebote an und daher ist das Angebot insgesamt ausreichend 
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Städt. Familienzentrum Gutenbergstr. 59a, 50823 Köln (lfd. Nr. 45) 
Anzahl Kinder 73 
Sozialraum hoher Migrationsanteil (66%), kinderreiche Familien, viele Geringverdiener 
Angebote U3 U3 Gruppen 
Angebote Ü3 Sprachförderung 
Angebote für Eltern Elterncafe, Elternfrühstück, Entspannungskurs, Kurs“Eltern stärken“, Themenbezogene Elternnachmittage und -abende 

Elternsprechstunde, logopädische Beratung, Kurs „Eltern stärken“ 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

„Cafe-Mama-Mia“ (Spielkreis für Eltern mit Kindern unter 3) 
Musikangebot für Eltern mit Kindern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Türkischsprachiger Mütterkurs „Starke Eltern-Starke Kinder“ 
Mehrsprachige Schuldnerberatung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Bewegungsangebot: Kita-Fit 

Planung Angebote für Väter, Ernährungsberatung 
Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Fips e.V., Logopäd. Praxis Molnar,  Frühförderzentrum, Internationale Familienbera-

tung, Allerweltshaus, Tagespflege der Stadt Köln, Rheinische Musikschule, Theaterpäd. Zentrum, Gesundheitsamt der 
Stadt Köln, ASD 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

mäßige bis gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Jugendliche 
im Oktober 2009 findet eine neue Elternbefragung statt 
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Kita „Die wilden Füchse“, Schumacherring 65, 50829 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 17) 
Anzahl Kinder 90 
Sozialraum Bocklemünd/ Mengenich 
Angebote U3 25 
Angebote Ü3 65 
Angebote für Eltern Eltern-Cafe`, EKIBE - Eltern-Kind-Erziehungsberatung, Elternabende zu erziehungsrelevanten Themen 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

unregelmäßig: Basteln, Feste, regelmäßig: Mutter-Kind-Treff 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprachkurs für bildungsferne Migrantinnen 
interkulturelle Gruppe mit Eltern aus Afrika "Afrika-Gruppe" 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

in der Einrichtung werden 5 Kinder mit Behinderungen in den Regelgruppen betreut 
in der Einrichtung bietet eine Logopädiepraxis ihre Leistungen an 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

ja 

Planung  
Kooperationen mit anderen Kitas in Bocklemünd, mit der Sozialraumkoordination, mit dem Schwerpunktträger "Stiftung Leuchtfeuer", 

mit den Schulen, mit der OGTS, mit den Jiugendbereich des B`haus 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

regelmäßige Befragungen ergeben ein positives Bild in der Öffentlichkeit 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Sprachkurse für Fortgeschrittene, evtl. Tagesmutterqualifikation, Energieberatung (wg. z.B. Nebenkostensenkung) 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Ehrenfeld, Schwerpunkteinrichtung: Kita Subbelrather Str. 212-214, 50823 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 60) 
Anzahl Kinder 100 Kinder zusammen in beiden Kitas 
Sozialraum Ehrenfeld und Neu-Ehrenfeld 
Angebote U3 ab August 09  12 Kitaplätze U3 in der Kita Fröbelstr., 
Angebote Ü3 Bewegungsräume für Kinder ab Kinder ab 15 Monaten und Sinnesräume für Kinder 8- 15 Monate 
Angebote für Eltern Elterntraining „Starke Eltern-starke Kinder“, offene Beratungsangebote des Werk für Frühförderung und der Ev. Erzie-

hungsberatungsstelle ( monatlich), „Väterkegeln“, Elternabende :Prävention sexuellen Missbrauch, Medienerziehung, 
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Einstieg in die klassische Homöopathie, Informationsveranstaltung („Wie werde ich Tagesmutter?“) 
 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

„Väter- Kind-Zelten, Väter- Kinder-Backworkshop 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Alleinerziehendentreff (monatlich), 
Kooperation mit Allerweltshaus für Angebote für Migranten 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

zur Zeit keine Angebote 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Suchtprävention nach Papilio (in Planung) 
Projekte im Bereich Sport- und Gesundheitsförderung in Kindertagestätten (in Planung) 

Planung Elternabende: Medienerziehung, Computer- und Konsolenspiele, 
Faszination der Schimpfwörter, Wertevermittlung, 
Tanzkurs, Kegeln für Väter, Musikprojekt für Kinder, Einführung in die klassische Homöopathie, 
Kindertagespflege – Keine leichte Aufgabe 

Kooperationen Allerweltshaus Körnerstr. 77, 50823 Köln 
Ev. Familienbildungsstätte, Kartäuserwall 24 b,50678 Köln, 
Ev. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, Eltern und Familien, Tunisstr.3, 50667 Köln 
Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Maarweg 130, 50825 Köln 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Alle Angebote und Kurse sind gut besucht. 
Ebenso werden die offenen Beratungsangebote gut angenommen. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Analyse wird noch erstellt 

 
 
 
Familienzentrum des Arbeitskreis für das ausländische Kind, „Bunte Vielfalt leben“,Venloer Straße 425, 50825 Köln (lfd. Nr. 62) 
Anzahl Kinder 30 
Sozialraum Köln- Ehrenfeld 
Angebote U3  Sprachförderung für Kinder 

 Sprachförderung für Mütter 
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 Alphabetisierungskurs 
 Familienberatung und Vermittlung/Begleitung zu Therapeuten 
 Beratung in Erziehungsfragen und eventuelle Weitervermittlung 
 Bewegung für Kleinkinder 
 Hospitationen für Eltern 
 Hilfestellung und Begleitung bei Behördengängen 
 Verzeichnis von Beratungs- und Therapiemöglichkeiten 
 Verzeichnis der Eltern- und Familienbildung 
 Informationen zur Tagespflege 
 Pekip – Kurs 
 Rechtsberatung 
 Theater und Bewegung für Kinder 

Fortbildungen: Gesundheit und Bewegung 
Angebote Ü3  
Angebote für Eltern  
Angebote für Eltern 
und Kinder 

 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

 

Planung  
Kooperationen Kinderärzte, Frühförderung, Rechtsberatung, BÜZE, Grundschule, AOK, Caritas- Migrantenberatung 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

bisher gut 

Fehlen noch Angebo-
te im Sozialraum 

kann bis jetzt nicht festgestellt werden 
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Familienzentrum Henriette-Ackermann-Str., KölnKitas gGmbH, Henriette-Ackermann-Str. 26, 50827 Köln (lfd. Nr. 67) 
Anzahl Kinder 105 
Sozialraum Köln-Ossendorf 
Angebote U3 Mutter-Kind-Gruppe „Cafe-Mamamia“  

Turnangebote für Kinder unter drei Jahren (mit Eltern) 
Angebote Ü3  
Angebote für Eltern Offenes Elterncafe, mit und ohne Themenschwerpunkte, Frühstück für türkische Mütter/Väter, Gymnastikkurs für türki-

sche Frauen, 1. Hilfe Kurs für Kindernotfälle, Gartenarbeitstage, monatliche Besuchstage im pädagogischen Alltag und 
ehrenamtliche Mithilfe in allen Bereichen, Erziehungs- und Familienberatung, Beratung zu nichterziehungsbezogenen 
Themen (Sozialberatung, Arbeitssuche und Qualifizierung), offene Sprechstunden der pädagogischen Fachkräfte und 
der Leitung, Elternnachmittage zu pädagogischen Themen, Beratung und Information zu Kindertagespflege, Vermittlung 
von Babysittern 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Turnen für Eltern und Kinder, Väter-Kinder-Nachmittage 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Monatlicher Treff am Wochenende für Alleinerziehende  
s.o. 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Turnangebote für Kinder „Abenteuer pur“, Teilnahme an der Aktion „Ich geh zur U und Du“ 
s.o. 

Planung Elternkurs „Starke Eltern-starke Kinder“, PC-Kurs für Eltern, niedrigschwelliger Treff für Migrantinnen, Yoga-Kurs für 
Kinder, Sportangebote für Eltern, Lesepatenschaften 

Kooperationen Mülheimer Turnverein, Familienberatung der Stadt Köln - Zweigstelle Ehrenfeld, Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung, SKM-Familienhaus in Ossendorf, JobBörse Bickendorf, Katholische Familienbildung Köln e.V., Katholische Of-
fene Ganztagsgrundschule Wilhelm-Schreiber-Straße, Kölner Freiwilligen-Agentur, Rochus-Musikschule, Jugendamt der 
Stadt Köln-Abteilung Kindertagespflege, Katholische Kirchengemeinde zu den Heiligen Rochus-Dreikönigen-
Batholomäus, Stadtteilarbeitskreis Ossendorf, Bürgerzentrum Ehrenfeld e.V., Caritasverband für die Stadt Köln e.V.- 
Fachdienst für Integration und Migration, Prof.Dr. Schwarzer – Facharzt für Nervenheilkunde und psychotherapeutische 
Medizin, Allgemeiner Sozialer Dienst der Stadt Köln-Außenstelle Lindenthal/Ehrenfeld, Kinder- und Jugendgesundheits-
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dienst der Stadt Köln, Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung in Bocklemünd, Städt. Kindertagesstätten im 
Verbund: Peter-Röser-Straße und Peter-Michels-Straße 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

gut 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Kinder mit Behinderungen, Angebote für Kinder über 6 Jahre 
 

 
 
 
Familienzentrum Clemens-Hastrich-Str., KölnKitas gGmbH, Clemens-Hastrich-Straße 27; 50827 Köln (lfd. Nr. 71) 
Anzahl Kinder 70 
Sozialraum Bickendorf 
Angebote U3 10 Kinder; Gruppenform IIc 0-2 Jahre; 12 Kinder Gruppenform Ic: 2-6 Jahre; spezielles Angebot: Eltern-Kind Cafe Mama 

Mia für Kinder und Eltern ( auch extern, Kinder von 0.5-2,5 Jahre) 
Angebote Ü3 48 Kinder, Gruppenform Ic ; Sprachförderung, interkulturelle Erziehung, besondere Angebote für Kinder im letzten Jahr 

vor der Grundschule (Besuch von Polizei, Feuerwehr, Wasserwerk, Museums-Projekt,etc) ; Computer-Projekt ; Mathe-
matik-Werkstatt; Kinder-Restaurant; regelmäßige Ausflüge und Exkursionen, Brandschutz-Erziehung; Verkehrserzie-
hung, Angebote zur Förderung der Sinneswahrnehmung, Leseprojekt: Grundschulkinder lesen Kita-Kindern vor; Natur-
begegnung üim eigenen Außengelände und in der Umgebung und in Kooperation mit Dinger`s Gartencenter 

Angebote für Eltern Hilfeplangespräche/ Sozialberatung durch interne Fachkräfte; Eltern Info-Ecke und Elternecke( Cafe), regelmäßiges El-
ternfrühstück, regelmäßige Themennachmittage( z.B. zur Stärkung der Erziehungskompetenzen) 
Hospitationen,  

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Cafe Mama Mia ;Eltern und Kinder 0-2,5 Anleitung zum Spiel, Beratung in Erziehungsfragen offen für alle Familien im 
Sozialraum; Eltern-Kind Spielnachmittage, Eltern-Kind-Kreativ-Angebote; Eltern–Kind Back-Tag, gemeinsame Ausflüge 
und Exkursionen)  

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Integrationskurs in Kooperation mit dem Caritasverband: Fachdienst für Migration/ Integration, Elternkurs: starke Eltern, 
starke Kinder in Kooperation mit dem SKM Zentrum Matthias –Brüggen-Straße; Integrationsberatung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Entspannung für Kinder, Bewegungsbaustellen und regelmäßige Bewegungstage; Hörscreening und Mobilitätstest in 
Kooperation mit der KKH die Kaufmännische, regelmäßige zahnärztliche Vorsorgeuntersuchungen und Kindergartenun-
tersuchungen durch denJugendgesundheitsdienst;Kooperation mit Therapeuten und Frühförderzentrum; „ich geh zu`r U 
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und du?“  in Kooperation mit der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
Planung Ausbau aller offenen Angebote für Kinder, Eltern und Familien im Sozialraum( regelmäßige Bedarfsabfrage); Ausbau der 

Väterarbeit; Kooperation mit Sportvereinen, Intensivierung der Angebote zur Gesundheitsförderung; Elternkurs: starke 
Eltern, starke Kinder in Kooperation mit dem Familienforum Vogelsang; niedrigschwelliger Frauenkurs ( für Migrantin-
nen); Gymnastik für Frauen,  

Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V.; Frühförderzentrum Bocklemünd, Stadtteilkonferenz; KGS und GGS Erlenweg; W.-
Schreiber Grundschule; Frau Beyers ( Diplom-Sportlehrerin); Caritas Verbans´d Köln, Diakonie; ASD Ehrenfeld; Zartbit-
ter; Katholische Kirchengwemeinde:“ zu den Heiligen“; Stiftung Outback, 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Eltern nehmen alle offenen Angebote sehr gerne und intensiv an , das Familienzentrum wird als zentrale Anlaufstelle 
im Sozialraum gerne und konstant genutzt von Eltern und auch externen Familien, es findet eine stetig sich erweiternde 
Vernetzung im Sozialraum statt,  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

zur Zeit gibt es ein umfangreiches Angebotspaket, was aber kontinuierlich weiter entwickelt werden sollte und durch re-
gelmäßige Befragungen im Sozialraum den Bedürfnissen der Familie entspricht. 

 
 
 
Kath. Familienzentrum St. Joseph/ Mechtern und St. Peter, Schwerpunkteinrichtung Kita St. Anna, Schadowstr. 10a, 50823 Köln (Ver-
bund/ lfd. Nr. 74) 
Anzahl Kinder Kita St. Anna, 4 Gruppen, 80 Kinder, 2-6 Jahren, 11 Mitarbeiter 

Kita St. Ansgar/ St. Barbara, 5 Gruppen, 90 Kinder im Alter von 2-6 Jahren (davon 2 integrative Gruppen), 15 Mitarbeiter 
Kita St. Joseph, 3 Gruppen, 60 Kinder im Alter von 2-6 Jahren, 7 Mitarbeiter 
Kita St. Mechtern, 2 Gruppen, 43 Kinder im Alter von 2-6 Jahren, 5 Mitarbeiter 
FRÖBEL Kindergarten An St. Peter,  80 Kinder im Alter von 2-6 Jahren, 9 Mitarbeiter 

Sozialraum  
Angebote U3 2 X   U3   St. Ansgar/Barbara 

2 X   U3  St. Anna 
3 X   U3  St. Joseph 
2  X  U3  St. Mechtern 

Angebote Ü3  
Angebote für Eltern Elterncafè, Vater-Kind-Treffen, karnevalistische Tanzgruppe, Turnen für Frauen, , Familien- und Einzelberatung, (in der 

Kita St. Anna), Thematische Elternabende, Elternsprechtage,  
Chor, Bücherei (in Räumen der Pfarrgemeinde) , Starke Eltern – Starke Kinder  

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind-Turnen, Kindergottesdienste,  Familienkreise ,Krabbelgruppen, Familienausflüge/Freizeit, 
Kulturelle Angebote (Musical) 

Spezielle Angebote  
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für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

2 Integrative Gruppen in , Elternabende zu Themen Integration 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Angebot Eltern Turnen und Kinderturnen,  

Planung Themenforen zu Religionspädagogik, Krankheiten 
Kooperationen Caritas, Katholisches Bildungswerk, Internationale Familienberatungsstelle 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Peter-Michels-Str., Schwerpunkteinrichtung: Peter-Michels Str. 29, 50827 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 47) 
Anzahl Kinder z.Zt. ca. 200 (Gesamtanzahl in beiden Einrichtungen) 
Sozialraum Ossendorf 
Angebote U3 Bewegungslandschaft für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren,  

Zwergensprache (Babyzeichensprache) 
Angebote über 3 Trommeln für Kinder(Rhythmik und Bewegung) 
Angebote für Eltern Wöchentliche Beratungsstunde zu Erziehungs- und anderen Fragen, Elterncafe, Elternkurs Eltern stärken 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Abenteuer Bewegung für 3 – 6 jährige mit Eltern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

z.Zt. keine 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-

Kita Fit, Kimmo 
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wegungsförderung 
Planung Gesunde Ernährung, Umgang mit neuen Medien, Musikalische Früherziehung, Spiel und Spaß für Väter und Kinder 
Kooperationen Fips, Internationale Beratungsstelle, Kath. Familienbildung Köln e.V., SKM Familienhaus , Köln-Kita Henriette-

Ackermmann-Straße  
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Angebote für Kinder und Eltern werden ebenso wie Angebote für Kinder alleine gut angenommen. Angebote für El-
tern alleine beginnen zögerlich, was aber in der Anfangsphase u.E. normal ist. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Mehr Angebote für Väter, Jugendliche und ältere Menschen 

 
 

Stadtbezirk 5: 
 
 
Kath. Familienzentrum Nippes/Bilderstöckchen, Schwerpunkteinrichtung: Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus, An St. Franziskus 2, 
50739 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 16) 
Anzahl Kinder Kita St. Franziskus 96 Kinder von 3 – 6 Jahren und 12 Kinder von 2 - 3 Jahren (Schwerpunkteinrichtung) 

Kita St. Joseph 50 Kinder von 3 – 6 Jahren und 12 Kinder von 2 – 3 Jahren 
Kita St. Marien 59 Kinder von 3 – 6 Jahren und 6 Kinder von 2 – 3 Jahren 
SKM Zentrum Bilderstöckchen 61 Kinder von 3 – 6 Jahren und 6 Kinder von 2 – 3 Jahren 
SkF Kita Haus Adelheid je 30 Kinder von 0 – 3 Jahren und 2 – 6 Jahren  

Sozialraum Nippes und Bilderstöckchen: sehr unterschiedliche Sozialräume: sozialer Wohnungsbau, Genossenschaftshäuser, Ein-
familienhäuser, hohe Ausländer- und Arbeitslosenquote, Sozialhilfeempfänger, aber auch gehobene Mittelschicht 
kinderreiche Familien, Alleinerziehende – Singlehaushalte, sesshafte Familien – hohe Fluktuation 

Angebote U3 in Kitas siehe oben 
Krabbel- bzw. Spielgruppen in Gemeinderäumen, angrenzende Institutionen (Kooperationspartner) 

Angebote Ü3 in Kitas siehe oben 
Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinden (Teestube, Messdienergruppen, Jugendrunde, offene Spielaktionen, Fe-
rienfreizeiten, Tanzgruppen) 

Angebote für Eltern Beratungsangebote (Erziehung, Gesundheit, Schuldner, rund um Schwangerschaft, Tagespflege), Bildungsabende mit 
Themenschwerpunkten, Elternkurse, Einzelfallhilfe, Chöre, Malkreis, Flohmärkte, Babysitter-Pool 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Büchereien, Offene Treffs, Feste + Feiern, Gottesdienste, Sakramentenvorbereitung, Familienchor, Laternenbasteln, 
Ausflüge 

Spezielle Angebote Komplette Angebot von Haus Adelheid ist auf Alleinerziehende hin ausgerichtet, für Migranten gibt es Deutschkurse 
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für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

(durch Kooperationspartner), Feste, religionsübergreifende Gesprächsabende 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

in den Kitas keine, aus der Gemeinde heraus gibt es einen Arbeitskreis, der sich um Familien mit behinderten Kindern 
kümmert 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Offene Sprechstunde 1x monatlich mit Ärztin vom Gesundheitsamt 
enge Zusammenarbeit mit Kinderarzt vor Ort 
Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen 
Ernährungs- bzw. Gesundheitsprojekte  
Sport für Frauen, Stuhlgymnastik, Wirbelsäulengymnastik, Fit and Fun, Tanzkreise 

Planung nach Reflektion der durchgeführten Angebote und Befragung der Menschen im Sozialraum halbjährliche Planung in der 
Steuerungsgruppe (Leitungen + leitender Pfarrer) 

Kooperationen Angebote der 4 verschiedenen Träger, Kath. Bildungswerk; Kath. Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Caritas der 
Stadt Köln, Gesundheitsamt der Stadt Köln, Zentrum für Frühbehandlung, Kinderarzt, Motopädin, alle 5 Grundschulen 
im Sozialraum, Bildungszentrum moslemischer Frauen e.V., Familienzentrum Bilderstöckchen 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Bildungsabende eher immer eigene Kitaeltern 
Sportangebote mischen sich langsam auch aus dem Sozialraum 
Gemeindliche Angebote haben meist lange Tradition und mischen sich aus Menschen rund um den eigenen Kirchturm 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Beratung im sprachlichen Bereich (ist in Vorbereitung) 
Ausbau der eigenen Angebote für Migranten 

 
 
 
Kath. Familienzentrum MauNieWei, Allensteiner Str. 5a, 50735 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 27) 
Anzahl Kinder 215 
Sozialraum  
Angebote U3 2 Verbundpartner haben eine U3 Gruppe, Krabbelgruppen 
Angebote Ü3 Kleinkindgruppen, Gottesdienste 
Angebote für Eltern Elterncafe, Elternabende, Gottesdienste, Vätergruppen, Eltern-Stammtisch, Bastelkreise, Elternzeitung, Arbeitskreise, 

Flohmarkt, Babysittervermittlung, Erziehungsberatung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Familientage, Eltern-Kind Gruppen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
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etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

 

Planung Kinderbetreuung am WE in der Adventszeit, Familienausflug am WE 
Kooperationen Caritas der Stadt Köln, Kath. Bildungswerk, Kath. Erziehungsberatungsstelle, Kölsch Hätz, Städt. Grundschule Nessel-

rodestr. Und Neusser Str., Niehler Bürgerverein, Entspannungspädagogin 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Sehr gute Resonanz, jährliche Fragebogenaktion, Anpassung der Angebotsstruktur 

 
 
 
Familienzentrum des Niehler Elternvereins e.V., Verbund: Hamborner Str. und Merkenicher Str. (Verbund/ lfd. Nr. 64) 
Anzahl Kinder 90 Kinder insgesamt 

 
 

Sozialraum Siehe Anhang! 
 

 

Angebote U3 26 U3-Kinder werden in der Kindertagesstätte des Niehler Elternvereins betreut; im Rahmen des Familienzentrums fin-
det wöchentlich eine Krabbelgruppe statt. Desweiteren Singkreis, Musikgarten, Fingerspiele, Bewegungsangebote, . 
 

 

Angebote Ü3 Sprachförderung, Tanzkurs, Singkreis, Kreisspiele, Kreativangebote  
 

 

Angebote für Eltern Themenabende: Ganzheitliches Lernen; Wenn Eltern peinlich und Kinder schwierig werden; U-
Untersuchungen/Impfungen/Entwicklung; Geh nicht mit einem Fremden etc. Monatlich findet eine offene Sprechstunde 
für Erziehungs- und Familienberatung statt. Interessierten Eltern wird 2 mal monatlich ein offenes Elterncafe angeboten. 
 

 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Wöchentliche Krabbelgruppe;  
Logopädische Beratung für Kinder; 
Psychomotorikstunden für Kinder mit je einem Elternteil unter dem Motto: „Auf rasante Fahrt“ bzw. „Die himmelblaue 
Streichelwelle“.  
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In den Psychomotorikstunden lernen die Kinder 
- den Wechsel von An- und Entspannung 
- ihren Körper wahrzunehmen, zu erleben und kennenzulernen 
- andere wahrzunehmen/ Verantwortung für den anderen zu übernehmen 
- Rücksicht zu nehmen  
- sich als Team zu erleben 
 
 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Angebot Sprachkurs für Ausländer; regelmäßiges Sportangebot z.B. „Fit in den Herbst“.  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Keine speziellen Angebote – alle angebotenen Kurse (z.B. Malkurs für Kinder ab 4 Jahren) sind offen für alle Kinder.  

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Regelmäßig Angebote zur Psychomotorik, Sportangebote  

Planung Für das erste Halbjahr 2010  ist im Kindergarten und auch im Familienzentrum das Schwerpunktthema „Gesundheit, 
Bewegung und Ernährung“ geplant. Dazu sind Kochkurse; Sportangebote; Themenabende geplant. 
 

 

Kooperationen Evangelische Gemeinde Köln Niehl; Städtische Gemeinschaftsgrundschule Halfengasse; Altenzentrum und Wohnheim 
St. Katharina; Dr. Matthias Bolz Kinderarzt; Zurück in die Zukunft e.V. Interkulturelles Zentrum; außerdem kooperiert der 
Niehler Elternverein seit Jahren mit der Polizei und der Feuerwehr in Köln Niehl. 
 

 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Alle von uns geplanten Kurse konnten stattfinden. Durch die Steigerung unseres Bekanntheitsgrades kommen immer 
mehr Interessenten auf uns zu.  

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Werden wir durch regelmäßige Abfragen und dem Austausch mit Familien in Erfahrung bringen.   

 
 
 
Städt. Familienzentrum Nibelungenstr., Nibelungenstr. 50 b, 50739 Köln (lfd. Nr. 28) 
Anzahl Kinder 95 
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Sozialraum kleinster Stadtteil Kölns, gemischte Bevölkerung; eigenheimgeprägt,Sozialraum Etzelstrasse Migrantensiedlung 
Angebote U3 Musik. Frühförderung durch Musikpädag./ Bibliothek 

 
Angebote Ü3 Musik. Frühförderung durch Musikpädag./ Kinderbibliothek 

 
Angebote für Eltern Elternkompetenztraining/Elterncafe 1-2-3/ Kinderbibliothek betreuen betreuen/ Ges Ernährung- Medienerziehunhg- prä-

ventiv Elternabende sexuelle Gewalt und Gewalt im Vorschul und Grundschulalter. 
 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

der kleine Kindergarten/ Bewegungserziehung für Eltern und Kleinstkinder/ Ausflüge mit Müttern und Kindern mit Migra-
tionshintergrund 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Beratung von türk Eltern/ Elterncafe/ auf Wunsch Einzelberatung – Erziehungsberatung – Partnerschaftberatung. - 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Einzelfallbetreuung als Übergangshilfe zum intr. Kiga/ Betreuunglücken werden gefüllt. 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

diverse Angebote in Kooperation mit OPUS/ offene logopädische Sprechstunde/Gesundheitstraining für Kinder und El-
tern Ü3/ 

Kooperationen Amt für Kinder/Jugend und Familie, Kath. Familienbildung Köln e.V., Opus, Cantor del Mondo, Arge U25 
 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Nachfrage im Stadtteil ist nicht groß, könnte eventuell noch ausgebaut werden, die Resonanz im Haus ist sehr gut/ 
durch Fragebogen Anpassung der Angebotsstruktur /ausschließlich Kurse für Eltern und Kinder oder nur für die Eltern. 
Letzte Erhebung durch einen Fragebogen 08/09! 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Sprachkurse für Eltern mit Migrationshintergrund 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Flemingstr., Flemingstr. 4-6, 50735 Köln (lfd. Nr. 26) 
Anzahl Kinder 70 
Sozialraum Köln-Niehl (hauptsächlich Klientel aus der Boltensternstr. Und Flemingstr.) 
Angebote U3 „Kleiner Kindergarten“ 
Angebote Ü3  
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Angebote für Eltern Elterncafe alle 14 Tage donnerstags 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Türkische Sprechstunde zu pädagogischen Themen durch einen Mitarbeiter des Jugendamtes der Stadt Köln (4 x jähr-
lich) 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Sprechstunde der Lebenshilfe e.V. (4 x jährlich) 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Sprechstunde der Kinder- und Jugendärztin des Gesundheitsamtes der Stadt Köln 

Planung Ernährungsberatung, offenes Angebot der Verbraucherschutzzentrale Köln e.V., Bewegung, Sport in Metropolen 
Kooperationen Gesundheitsamt der Stadt Köln, Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Sozial Psychiatrisches Zentrum (SPZ), 

Lebenshilfe, Fachhochschule Niederrhein 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Resonanz ist zurückhaltend, dies liegt meist an fehlenden deutschen Sprachkenntnissen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Sprachkurs 

 
 

Stadtbezirk 6: 
 
 
Kath. Familienzentrum Longerich-Lindweiler, Schwerpunkteinrichtung: Heilpädagogisch-Integrative Tagesstätte Hartenfelsweg (Lino 
Club e.V.), Hartenfelsweg 12, 50767 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 58) 
Anzahl Kinder 265 Kinder 
Sozialraum Longerich und Lindweiler 
Angebote U3 - Verschiedene Spielgruppen an unterschiedlichen Tagen zu unterschiedlichen Zeiten 

- Kindertagesstätte Unnauer Weg: zwei  Gruppen mit 20 Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren 
- Heilpädagogische Kindertagesstätte Hartenfelsweg:  
   zwei Gruppen mit beh.u.nicht behinderten Kindern von 1 bis 3 Jahren 
- regelmäßige Kleinkindgottesdienste 
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Angebote Ü3 Sportgruppen, Tanz und Bewegung, HipHop, Kraftsport, Sport und Ferienprogramme, Flamenco Workshop, Einrad-
workshop, Kinder- und Jugendzirkus, Kindermusical von Kinder vorgeführt, Yoga-Kurse für Kinder, Computerkurse, Or-
gelkonzert für Kinder, Geburtstagsfeiern im Zirkus, Nacht der Lichter, Circusworkshops, Projekt Christmas Kids,  

Angebote für Eltern Elternkurse, Elterncafes, Elternberatung, Sozial- und Arbeitslosenberatung, Englischkurs, gemeinsame Frühstücke,  
Aquarellmalerei, Sucht-Vorbeugungskurse, Filmabende,  Sonntags-Workshops zu verschiedenen Themen, Literatur-
kreis, Sprechstunden zu allgemeinen Themen, zur Gesundheitsförderung und Bewegungserziehung,  

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Hortcafes; Feste aller Art – z.B. Verkehrsfest, Weltkindertage in verschiedenen Stadtteilen, Mittagstisch, Chorgemein-
schaften, Büchereien, Buchausstellungen, Familiengottesdienste, gemeinsamer Martinszug, `Lets dance´ Tanzen für die 
ganze Familie, Stoffdruck 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

- Alleinerziehenden Treff,  
- Exerzitien für Alleinerziehende,                                                                                                                                                            
- in Planung: ein internationaler Kochkurs, geleitet von Mütter aus verschiedenen Kulturen, für alle Interessierte                                                        

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Zwei U3 Gruppen, zwei Kindergartengruppen, zwei Hortgruppen, das Geschwister-Scholl-Haus ist eine Einrichtung für 
behinderte und nicht behinderte Menschen, die hier ihre Freizeit verbringen, in Ferien fahren etc. 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Sportgruppen für die verschiedensten Altersgruppen, Tanz und Bewegung, HipHop, Yoga-Kurse, Fit für 100, Meditation, 
Kraftsport, Geburtsvorbereitung und Nachsorge, Babymassage, `Kidlates´, Sport und Ferienprogramme, Flamenco 
Workshop, Einradworkshop, Lauftraining, Einführung in die Homöopathie für Kinder und bei Erkältungskrankheiten, 
`Moderne Gesundheitspflege mit alten Hausmitteln, Einführung in Entspannungstechniken 

Planung - in Planung: ein internationaler Kochkurs, geleitet von Mütter aus verschiedenen Kulturen, für alle Interessierte                                                        
- weitere Elternkurse 
- Herbstferienprogramme 
- Zirkusworkshops 
- verschiedene Feste 
- eigentlich für alle Rubriken sind weitere Programmplanung im Gang 

Kooperationen Mit: - einem Kinderarzt   -  einer Ergotherapeutin,  -  der Oase (Geburts-Vor-u. Nachsorge) - mit zwei Grundschulen  -  
  - der Suchtvorbeugungsstelle   - der Familien-, Ehe- und Lebensberatung    -  dem Generationenhaus 
  - dem kath. Bildungswerk   - einer Logopädischen Praxis   -  zwei Heilpraktikerinnen mit unterschiedlichen  
     Schwerpunkten    - dem Therapiezentrum Köln-Nord,  - dem Zentrum für Frühförderung 
- mit sämtlichen Abteilungen, die zu den beiden Trägern gehören ( OT, Kinder- u.Jugendzirkus, Geschwister-Scholl-    

  Haus, OGTS in acht verschiedenen Schulen, dem Kirchenmusiker, der Kfd, den kath. Büchereien, etc ) 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Es gibt unterschiedliche Erfahrungen, in Longerich werden die Angebote gut angenommen, die Menschen in Lindweiler 
tun sich noch etwas schwer, aber wir haben auch hier immer häufigere Anrufe und Nachfragen   

Fehlen noch Ange-  
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bote im Sozialraum 
 
 
 
Kath. Familienzentrum „Am Worringer Bruch“, Schwerpunkteinrichtung: Kita St. Pankratius, Evinghover Weg 4, 50769 Köln (Verbund/ 
lfd. Nr. 32) 
Anzahl Kinder KiTa St. Pankratius:     KiTa St.Marien:      SKM-Zentrum: 

12 Kinder U3                  6 Kinder U3           15 Kinder Ü3 
 53 Kinder Ü3               57 Kinder Ü3           15 Kinder in gr. altersgem. Gruppe 
                                                                     15 Kinder in kl. altersgem. Gruppe 

Sozialraum Das Kath. Familienzentrum „Am Worringer Bruch“ ist eine Netzwerkeinrichtung bestehend aus den Kindertagesstätten 
St.Pankratius (Schwerpunkteinrichtung) in Worringen, St. Marien in Fühlingen, dem SKM- Zentrum in Roggendorf/ 
Thenhoven sowie den Pfarrgemeinden St. Amandus in Rheinkassel und St. Katharina von Siena in Blumenberg.  
Das Einzugsgebiet des FZ hat ca. 23.500 Einwohner mit 11.397 Haushalten. In 652,8 Haushalten leben durchschnittlich 
144,4 Kinder im Alter von 0-3 Jahren, 165,8 Kinder im Alter von 3-6 Jahren, 226,6 Kinder im Alter von 6-10 Jahren, 
325,6 Kinder im Alter von 10-15 Jahren und 218 Kinder im Alter von 15-18 Jahren.  
Durchschnittlich sind 127,2 Personen alleinerziehend und 1.738,8 Bewohner haben einen Migrationshintergrund, von 
denen die meisten Menschen in Blumenberg leben. 
Die Zahl der Personen ohne Beschäftigung liegt derzeit bei durchschnittlich 197 Personen. 

Angebote U3 Qualifizierte pädag. Betreuung, harmonische Babymassage, Eltern- Kind- Gruppen 
Angebote Ü3 Qualifizierte pädag. Betreuung, KJG (Kath. Junge Gemeinde), Pfadfinder, Jugendclub  
Angebote für Eltern Elternkurs „Starke Eltern- Starke Kinder“, Elternabende zu versch. Themen, monatliche Beratung der Erziehungs- und 

Familienberatungsstelle, monatliche Beratung des Frühförderzentrums, tägliche Beratung und Unterstützung bei An-
tragsbearbeitungen, Elterncafe, Seelsorge, Trauerbegleitung, Vermittlung von Tageseltern, Vermittlung von Babysittern, 
Nähkurs 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Bibelwandern, Kinderkirche, Familienmessen, harmonische Babymassage 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

regelmäßiges Beratungsangebot des Fachdienst für Integration und Migration, tägliche Beratung und Unterstützung bei 
Antragsbearbeitungen 
 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-

psychomotorisches Turnen, über Kooperationspartner: Konzentrationstraining; Entspannungstraining; Erlebnistraining 
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wegungsförderung 
Planung Angebote für Väter, Familienwochenenden, Angebote für Neuzugezogene, Einbeziehung in katechetischen Angebote 

der Pfarrei, wie: Taufkatechese, Firmkatechese 
Kooperationen Kath. Bildungswerk 

Eltern-Kind-Gruppen  
Grundschulen 
Fachdienst für Integration und Migration 
Logopäde 
Ergotherapeut 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
Fachberatungen 
Caritasverband für die Stadt Köln 
Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Vielen Familien ist der Begriff „Familienzentrum“ noch unbekannt, so dass wir sehr viel Aufklärungsarbeit leisten müs-
sen. Zudem denken viele, dass ein Familienzentrum eine eigene Institution, und nicht in den KiTa´s integriert sind. 
Außerdem scheint es vielen Eltern schwer zu fallen, Angebote in einer fremden Einrichtung wahr zu nehmen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Laut einer Befragung der KiTa Eltern, im Mai dieses Jahres, sind diese mit den Angeboten des FZ zufrieden 

 
 
 
Kath. Familienzentrum Christi Verklärung und St. Johannes, Schwerpunkteinrichtung: Taborplatz 8, 50767 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 30) 
Anzahl Kinder Kita Taborplatz 65 Kd., Kita Riphahnstr. 80 Kd., Kiga Sternschnuppe (Merkenich) 81 Kd. 
Sozialraum das Einzugsgebiet bezieht sich auf die Stadtbezirke Chorweiler, Seeberg, Heimersdorf und Merkenich, Chorweiler 

(76,4%) und Seeberg (63,6%) hat eine hohe Anzahl der Bevölkerung einen Migrationshintergrund, die Bezieher von 
Hartz IV Leistungen sind in diesen beiden Stadtteilen ebenfalls sehr hoch (39,6% Chorweiler und 22,6% Seeberg), in 
Heimersdorf und Merkenich ist eine geringe Sozialproblematik vorhanden 

Angebote U3 Kita Taborplatz – 1X U3 Gruppe, Kita Riphahnstr. – 2X  U3 Gruppen, Kiga Sternschnuppe 2X U3 Gruppen 
Angebote Ü3 kleiner Kindergarten 1X wöchentlich  2 ½ Std. 10 Kinder 
Angebote für Eltern Sprechstunde für Eltern, Beratung durch den ASD der Stadt Köln, Gemeinwesenbüro, Sozialberatung und Familienbera-

tung, Familienhilfe des Jugendamtes der Stadt Köln, Kath. Beratungsstelle Erziehungs- und Beratungsstelle, Kreativan-
gebote, Elterncafe, Bildungsangebote und Themenabende zu pädagogischen Themen 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Gottesdienste, Feste und Feiern, Beratung und Unterstützung von Kindern und Familien, Notfallbetreuung von Ge-
schwisterkindern, Babysitterdienste, Vorlese-Oma und -Opa,  

Spezielle Angebote Interkulturelles Elterncafe, Arbeitskreis Interkulturelles, Sprachförderung für Migranten, sozialpädagogische Beratung für 
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für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Migranten 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Luna Yoga, Gymnastik, Krankengymnastik, Untersuchungen des Gesundheitsamtes der Stadt Köln, Sprachförderung 
durch interne und externe Fachkräfte 

Planung neue Eltern- Kind- Gruppe in Kita Riphahnstr., pädagogische Großveranstaltung 2010 in Chorweiler mit dem Kath. Bil-
dungswerk , weitere U3 Gruppe Kita Christi Verklärung und Kita Riphahnstr., U2 Gruppe Kita Riphahnstr 
 

Kooperationen Fröbel gGmbH, Arbeitskreis Interkulturelles, Caritas Köln (Schuldnerberatung, Seniorennetzwerk, Erziehungsberatung), 
Logopäde, Grundschulen im Stadtteil, Jugendamt der Stadt Köln ohne Kooperationsvertrag nur mündl., Kath. Bildungs-
werk Köln, Kinderarzt,  Krankengymnastik, Tagespflege, OGTS, Polizei,   Zentrum für Frühbehandlung und Frühförde-
rung Chorweiler, Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen, Polizei, interne Kooperationspartner der 
Kirchengemeinden wie Projekt Talente, Gemeinwesenbüro, Bücherei, Hilfe für Frauen 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Angebote des Familienzentrums werden unterschiedlich wahrgenommen, aber die Tendenz ist steigend auch von 
Familien außerhalb der Einrichtungen  
 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
AWO Familienzentrum Am Donatushof, Am Donatushof 7, 50765 Köln (lfd. Nr. 29) 
Anzahl Kinder 120 
Sozialraum interkulturelles Wohnprojekt, dörflicher Charakter, viele Familien mit Migrationshintergrund 
Angebote U3 1 x wöchentl. Frühstück mit Eltern und Kindern 
Angebote Ü3 Alle Angebote des FZ 
Angebote für Eltern Elternabende, Elternfrühstück, Aktionen des Fördervereins 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Feste und Feiern, Ausflüge, Projekte 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 

Verweis der Eltern an andere Träger, da Angebote der Eltern in dem FZ nicht genutzt werden 
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etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

 

Planung  
Kooperationen Grundschulen, Sportverein, Frühförderzentrum, Ärzte, Bürgerverein, Kitas, Feuerwehr, Polizei, Kirchengemeinde, Logo-

pädie, Gesundheitsamt etc. 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Gute Resonanz und Bekanntheit, besonders durch Zusammenarbeit mit Kooperationspartner, Angebote für Kinder bis 8 
Jahre ausreichend, ab 8 Jahre ausbaufähig 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Further Str. 4, 50769 Köln (lfd. Nr. 33) 
Anzahl Kinder 23 
Sozialraum Roggendorf/ Thenhoven 
Angebote U3 Kleinkindgruppe 
Angebote Ü3 Treffen von Eltern mit Kindern U3, die nicht in Kita angemeldet sind (1 mal wöchentlich 2 Stunden) 
Angebote für Eltern Elterncafé 14-täglich, tägliches Elter-Stehcafé im Foyer, Beratungsangebote durch Familienberatungsstelle, Elternkurse 

zur Stärkung der Erziehungskompetenz, Koch- und Backangebote, Eltern-Singkreise 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Vater-Kind-Treffen, gemeinsame Feste 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Vermittlung von Sprachkursen beim Deutschen Familienverband, Informationsveranstaltungen zur Tagespflege 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Elternveranstaltungen zum Thema Gesundheit, Ernährung und Bewegung, Teilnahme am Projekt KitaFit, 1. Hilfemaß-
nahmen bei Kindernotfällen, Kindergarten- Mobil 
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Planung Ausbau von Beratungsangeboten 
Kooperationen Deutscher Familienverband NRW e.V., Kath. Familienbildung Köln e.V., Sportverein DJK Wiking Köln 

Allgemeiner sozialer Dienst der Stadt Köln, Zentrum Frühbehandlung und Frühförderung GmbH, Gesundheitsamt der 
Stadt Köln, Tagespflege der Stadt Köln, Interkulturelle Dienste der Stadt Köln, Deutsche Sporthochschule Köln, Famili-
enberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Angebote werden gut angenommen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Jugendliche des Ortes 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Soldiner Str. 70, 50767 Köln (lfd. Nr. 46) 
Anzahl Kinder 43 
Sozialraum Hoher Anteil von Familien mit Migrationshintergrund und Hartz IV Bezug 
Angebote U3 U3 Gruppe 
Angebote Ü3 Sprachförderprojekte 
Angebote für Eltern Elternnachmittage zu pädagogischen Themen, Elterninfotreff mit Experten, Elterncafe, Familienberatung, Sprechstunde 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Infotag 1 x jährlich, Spielnachmittage 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Viele Angebote werden von Eltern mit Migrationshintergrund angenommen 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Gesundheitstage mit einer Ernährungsberaterin und mit dem Jugendärztlichen Dienst des Gesundheitsamtes der Stadt 
Köln 

Planung Erste Hilfe am Säugling, Ernährungsratschläge für Kleinkinder im Rahmen einer Koch AG, Mutter- Kind- Kurse im Be-
reich Bewegung 

Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-

Die Angebote werden von den Eltern und von Personen aus dem Sozialraum besucht und finden gute Resonanz 
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mes 
Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Die Angebote werden im Laufe des Kindergartenjahres weiter ausgebaut werden 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Paul-Löbe-Weg 36, 50769 Köln (lfd. Nr. 3) 
Anzahl Kinder 93 
Sozialraum Chorweiler; kinderreiche Familien;68,6% mit Migrationshintergrund, viele Alleinerziehende, 16% Arbeitslose  
Angebote U3 Hebammensprechstunde und Hausbesuche; Mutter – Kind - Turnen, 4 Mutter – Kind - Gruppen,Babyschwimmen 
Angebote Ü3 Freizeitgruppe für Grundschüler 
Angebote für Eltern Termine zur Schulung zum Thema Medienkompetenz, Schulreife; Sprachkurs(Integrationskurs) für Frauen mit Kinder-

betreuung; 
Afrikanische Frauengruppe „Rukwanzi“; Elternschule 
Sprechstunden: ASD, Familienberatung; Frühförderung; Tagespflege (bei Bedarf) 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Türk. Frauengruppe mit türkischsprachiger Anleitung für Frauen mit geringen Deutschkenntnissen: “Komm lass uns 
deutsch sprechen!“; Interkulturelles Eltern -und Seniorencafé 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprachkurse; Mutter-Kind-Gruppen; Elternschule  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Frühförderung 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Impfberatung; Erste Hilfe am Kind ;Ernährungsberatung 4x im Jahr; Beratung zu natürlichen Heilmitteln „Dr. Mama“; Un-
fallvorbeugung für Kindern im eigenen Haushalt; Yoga für Frauen; Wirbelsäulengymnastik für Frauen; Mütter-Baby-(ggf. 
Kleinkinder-) Schwimmen 

Planung Spezielle Angebote für Väter; Musikalische Frühförderung (U3) 
Kooperationen Trägerkooperation: Kindernöte e.V. weitere Kooperationen: 

Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler; Amt für Kinder, Jugend u.Familie Außenstelle Chorweiler; 
ASD; Tagespflege; Interkultureller Dienst; Gesundheitsamt; Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Florenzer 
Str.; Stiftung Leuchtfeuer; Opus Netzwerk; pro familia; ProPhysio  

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die Angebote sind fast alle voll belegt, so dass ca. 130 Familien zusätzlich zu den 93 Familien im Tagesstättenbereich 
bei uns angebunden sind. 
Die Hausbesuche unserer Hebamme werden von den meisten Familien gerne angenommen und meistens gelingt hier-
über der Kontakt ins Familienzentrum und somit die Nutzung unserer Angebote. Es gelang so bereits bei vielen Familien 
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für spezielle Lebensumstände Hilfen und Unterstützung anzubieten. 
Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Es gibt manchmal Anfragen zu Wochenendbetreuungen welche wir nicht anbieten können. Außerdem ist ein ungelöstes 
Problem wie Kinderbetreuung bei erkrankten Kindern weiterlaufen könnte, wenn Eltern nicht für die Pflege ihrer Kinder 
frei bekommen. 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Montessoristr. 17, 50767 Köln (lfd. Nr. 34) 
Anzahl Kinder 125 
Sozialraum Gut bürgerlich, viele Akademiker, wenig Arbeitslose und Migranten, intakte Familienbeziehungen 
Angebote U3 Krabbelgruppe 
Angebote Ü3  
Angebote für Eltern Offenes Elterncafe, Familienberatung, Sprechstunde 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

 

Planung Ausbau der Krabbelgruppe 
Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Angebote werden gut angenommen, die Familien des Sozialraums sind jedoch selbstinitiativ in Vereinen angebunden 
und ein Vermittlungsbedarf an Hilfsangeboten besteht nicht 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Englisch für Kinder, Hausaufgabenhilfe, Stillgruppen wurden Familien durch eine Umfrage gewünscht 

 
 
 
 



 45 

Städt. Familienzentrum Saalestr. 11, 50765 Köln (lfd. Nr. 4) 
Anzahl Kinder 75 
Sozialraum 80% Personen mit Migrationshintergrund (hauptsächlich türkischer und russischer Herkunft) 
Angebote U3 Integrativer Spielkreis der Frühförderung der Stadt Köln, Spielen und Bewegen macht Klug: Bewegungsbaustelle für 

Eltern mit Krabbelkindern ( 7-18 Monate)sowie für Eltern mit Kleinkindern (18Monate -3 Jahre) Angeboten im FZ durch 
das  Familienforum Köln  ,Vermittlung zur Krabbelgruppe des SkF, 16 U3 Plätze 

Angebote Ü3 Angebote im Rahmen der Ü3 Gruppen 
Angebote für Eltern Interkulturelles Elterncafe, Informationsveranstaltungen zu pädagogischen, gesundheitlichen und allgemeinen Themen 

mit unterschiedlichen Referenten, Sprechstunden unterschiedlicher Fachdienste, Erziehungskurse in deutscher , türki-
scher und russischer Sprache ( z.B. Starke Eltern- Starke Kinder), interkulturelles Kochstudio, Elternveranstaltungen am 
Wochenende, Sprachkurs, Entspannungsmalerei, Vermittlung und Begleitung zu Institutionen im Stadtteil ( z.B. Offene 
Ganztagsgrundschule ), Sprechstunden mit der Fachkraft für interkulturelle Elternarbeit des Jugendamtes, Schwange-
rencafe, Information und Vermittlung zu den Ansprechpartnern der Kinder Willkommensbesuche (Träger : Kindernöte 
e.V.- KIWI), Familienberatung 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Integrativer Spielkreis der Frühförderung der Stadt Köln, Spielen und Bewegen macht Klug: Bewegungsbaustelle für 
Eltern mit Krabbelkindern ( 7-18 >Monate)sowie für Eltern mit Kleinkindern (18Monate -3 Jahre) Angeboten im FZ durch 
das  Familienforum Köln  ,Vermittlung zur Krabbelgruppe des SkF, 16 U3 Plätze, Sprechstunde : Kinder- und Jugend-
ärztlicher Dienst mit der Möglichkeit der  Untersuchung, Sprechstunde der Frühförderung der Stadt Köln ( Vorstellung 
des Kindes bei Beratungsbedarf) 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Interkulturelles Elterncafe, Cafe für schwangere Mütter, Beratungsangebote in türkischer und russischer Sprache, inter-
kulturelles Kochstudio, Sprachkurs,  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Integrativer Spielkreis für Säuglinge und Kleinstkinder mit und ohne Behinderungen, regelmäßige Sprechstunde der 
Frühförderung der Stadt Köln  

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Sprechstunde des Jugendärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes der Stadt Köln, Elternabende mit einem Kinderarzt,  
Spielen und Bewegen macht Klug: Bewegungsbaustelle für Eltern mit Krabbelkindern ( 7-18 Monate)sowie für Eltern mit 
Kleinkindern (18Monate -3 Jahre) Angeboten im FZ durch das  Familienforum Köln,  Ernährungsberatung durch das Ge-
sundheitsamt der Stadt Köln, Kurs : Vermittlung zur „Clearingstelle“ des Gesundheitsamtes 

Planung Entspannungskurs für Mütter, Gesunde Eltern- Gesunde Kinder ist in Planung für 2. HJ 2009 bzw. 1,. HJ 2010( 8 Veran-
staltungen durch Deutscher Kinderschutzbund Landesverband NRW e.V.) 
Tag zur Fußgesundheit mit der Krankenkasse und Orthopäde,   

Kooperationen ASD der Stadt Köln, Interkultureller Dienst der Stadt Köln, Gesundheitsamt der Stadt Köln, Sozialdienst kath. Frauen 
(SKF), Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler, Frühförderung der Stadt Köln, Tagespflege der Stadt 
Köln, städt. Kitas im Stadtbezirk Chorweiler-Nord, Kinderarzt, Polizei, Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, 
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Opus Netzwerk, ProFamilia, Kindernöte e.V., Verkehrskomissariat 12, Sportverein DJK Wicking e.V.; Kath. Familienbil-
dung Köln e.V., Grundschule Merianstraße, Offene Ganztagsschule Lino Club e. V. , Jugendmigrationsdienst Chorweiler 
Nord, Stadtteilkoordinator, Bezirksjugendpflegerin, Jugendeinrichtungen im Stadtteil, 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz und  kontinuierliche Teilnahme an den Angeboten, auch durch Familien aus den Stadtteilen. Blu-
menberg, Worringen, Roggendorf 
Veranstaltungen am Abend werden wenige zahlreich besucht. 
Positive Rückmeldung über die Angebotsvielfalt. Bereits frühzeitige Anfragen zu Kursen und Veranstaltungen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

derzeit ausreichend. 

 
 
 
Familienzentrum Kita Regenbogen e.V., Mohlenweg 2, 50769 Köln (lfd. Nr. 31) 
Anzahl Kinder 86 
Sozialraum  
Angebote U3 Baby-Musikgarten/ 4 Gruppen der Gruppenform I 
Angebote Ü3 Tänzerische Früherziehung/ Turnen/ Bielefielder Screening 
Angebote für Eltern Erste Hilfe Kurse/ Themenelternabende/ Elterncafè/ Yoga/ Kunstkurse 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind –Turnen/ Vater-Kind-Spielgruppe/ Akrobatik / Väter-Plätzchen-Backen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Familienberatung  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Kochkurse/  Ernährungskonzept nach Fitkid/ Turn- und Artistikangebote / Nutzen des Snoezelraums 

Planung Freizeitangebote für Schulkinder und Jugendliche / Weitere Sportangebote für Kinder/ Eltern und Eltern und Kinder 
 
Asthmaschulungen 

Kooperationen AOK/ Grundschulen  vor Ort/ Frühförderzentrum/ Logopädische Praxis/ ZAK-Zirkus- und Artistikzentrum  
Altenzentrum Marie-Juchacz/ Music-Factory/ Tagespflegestelle, Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorwei-
ler 
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Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

- die Angebote werden zum Teil sehr gut angenommen, andere nur wenig, wenige gar nicht.   Wir denken, dass dies z.T. 
daran liegt, dass wir noch nicht genügend, bzw. wirksam genug auf unsere Angebot hingewiesen haben. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

- das ist sicherlich so, z.Zt. fehlen uns aber entsprechende Kenntnisse 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Bilderstöckchen, Escher Str. 304, 50739 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 15) 
Anzahl Kinder 135 (Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahren plus Jugendclub Amigo-Treff mit 30 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren) 
Sozialraum beide Einrichtungen sind anerkannte soziale Brennpunkteinrichtungen, Fast die Hälfte der Bewohner sind Migranten – 

überwiegender Anteil türkische Familien – unzureichende Infrastruktur im Sozialraum, kaum Begegnungsmöglichkeiten 
für Bürger des Viertels, wenig Veranstaltungsräume, kaum kulturelle Angebote bzw. Bildungsmöglichkeiten, wenig 
Sportvereine , Angebotsstruktur im sozialen Bereich ist gut: 5 verschiedene Einrichtungen für Jugendliche, 6 Tagesein-
richtungen für Kinder, gute Vernetzung durch die Bilderstöckchenkonferenz, in der alle sozial tätigen Einrichtungen 
vertreten sind 

Angebote U3 Kooperation mit der Krabbelgruppe des „Kellerladen“ und der in „Luckys Haus“, Vermittlung an diese Einrichtung 
Angebote Ü3 Wassergewöhnungs- und Schwimmkurse, Einführung in Literatur und Büchereibesuche, Vorlesewettbewerb für Schul-

kinder, Gitarrenunterricht, Power-Pänz (Unfallverhütung und Hilfeleistung durch Kinder), Selbstbehauptungskurs 
Angebote für Eltern Beratungsveranstaltungen zum Thema  „Mein Kind kommt in die Schule“, Schuldnerberatung, Gesundheit für Kinder 

(Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen), Kreativangebote (Osterdeko, Internationales backen, weihnachtlicher 
Schmuck), Kegeln für Väter 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Waldtage, Vater- Kind Fußballspiele,  Familienausflug, Stadtteilfest, Stadtranderholung 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Eine Nacht ohne Kinder (Kinderbetreuung in der Einrichtung),  Integrationskurs, Stressloser Arztbesuch, Erziehungskurs 
„Starke Eltern – starke Kinder in türkischer Sprache“, Schuldnerberatung in türkischer Sprache, interkulturelle Feste 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Psychomotorik für Kinder, Wassergewöhnungskurs, Schwimmkurs, Fußballtraining,  Kindertanz,  türkischer Folkloretanz,  
Stadtranderholung, Ferienfahrt, Psychotherapie für Kinder, Ergotherapie und Sprachtherapie in der Einrichtung, 

Planung Ausbau  unserer Seniorenarbeit,  Beteiligung an der interkulturellen Woche, kulturelle Angebote für den Sozialraum, Zir-
kusprojekt für Schulkinder 
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Kooperationen 1. Kölner Schwimmverein, Begegnungs- und Fortbildungszentrum für muslimische Frauen, DITIB, kath .FZ Nippes - Bil-
derstöckchen, Kinderarzt, Praxis für Logopädie, Schuldnerberatung, Zentrum für Frühbehandlung, Grundschulen, DRK, 
Kellerladen e.V., kath. und ev. Pfarrgemeinde 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Nachfrage nach Kinderkursen, besonders Familienausflug und Freizeitangebote sind beliebt, Beratungsangebote wer-
den angenommen, Vorträge und längerfristige Kurse sind nicht so beliebt. Akteure im Sozialraum suchen Kooperation 
mit unserem Familienzentrum, der ASD weist auf Vranstaltungen unseres  FZ hin 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Treffangebote für Erwachsene und Sport- und kulturelle Angebote für Kinder und Jugendliche 

 
 
 
Kath. Familienzentrum St. Mauritius, Martinusstr. 26 A, 50765 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 35) 
Anzahl Kinder In der Kita St. Martinus werden 85 Kinder betreut 
Sozialraum Der Kirchengemeindeverband Kreuz Köln Nord umfasst 5 Ortschaften. In Esch, Auweiler und Pesch leben die meisten 

Familien in Eigenheimen. Der Anteil an ausländischen Familien und Familien mit Migrationshintergrund ist eher gering. 
In Weiler/ Volkhoven leben wesentlich mehr ausländische Familien und Familien mit Migrationshintergrund. In Esch, 
Auweiler und Pesch gibt es weniger Familien, die HartzIV beziehen. In Weiler/ Volkhoven ist dieser Anteil höher.In unse-
rer Einrichtung sind nur wenige Kinder alleinerziehender Elternteile. 

Angebote U3 In der Kita gibt es zwei Gruppen mit Kindern unter 3 Jahren. Außerdem werden in Esch zwei Gruppen für jüngere Kinder 
angeboten (Wirbelwind I und II). 

Angebote Ü3 In der Kita gibt es zwei Gruppen für Kinder ab drei Jahren bis zur Schulpflicht. Hausaufgabenbetreuung „Kleine Schule“/ 
KJG- und Messdienergruppen für ältere Kinder 

Angebote für Eltern Elternkurs: Starke Eltern – starke Kinder (August – Oktober, 8 Abende)/ Elternabend. Erste Hilfe am Kind am 1.10.09/ 
Elternabend: Auffälligkeiten in der Grob- und Feinmotorik – Wann braucht mein Kind Therapie? Am 6.10.09/ Eltern-
abend: Advent – stressige Zeit oder Zeit der Besinnung am 8.12.09 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Singkreis in der Kita St. Martinus am 15.09.09 und am 26.11.09 
Martinsfeier am 10.11.09/ Krippenfeier am 23.12.09/ Kurse für Babymassage/ verschiedene Eltern-Kind-Gruppen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprechstunde der Internationalen Familienberatung an jedem 1. Mittwoch im Monat von 15.00 – 16.00 Uhr 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-

Elternabend: Auffälligkeiten in der Grob- und Feinmotorik im Oktober 
Sportvereine bieten ihre Kurse am Aushang in der Kita an. 
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wegungsförderung Bewegungsangebote für Frauen / Tai Chi im Pfarrheim 
Planung Weitere Kurse. Starke Eltern – starke Kinder/  Abend zum Thema Geschwisterkonstellation in der Familie/ 

Weitere Planung richtet sich nach den Ergebnissen der Elternbefragung, die alle 2 Jahre durchgeführt wird 
Kooperationen Internationale Familienberatung (Caritasverband für die Stadt Köln/ Diözesan-Caritasverband/ Katholisches Bildungs-

werk Köln/ Sprachtherapeutische Gemeinschaftspraxis E. Eckstein, D. Esser und J. Scholz/ Physiotherapie-Praxis Pir-
nay/ Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsgrundschule Esch 
Vereine und Gruuppierungen in Esch, Pesch und Weiler/ Volkhoven – ohne Kooperationsvertrag 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Zu den Elternabenden kommen auch Eltern, deren Kinder nicht unsere Einrichtung besuchen. Die resonanz ist durch-
weg positiv, wenn auch nicht alle Eltern die Angebote wahrnehmen. Gerade die Beratungsstunden der Familienberatung 
werden noch recht schleppend angenommen, aber nach einer längeren Anlaufzeit besteht auch da Nachfrage. Für viele 
Eltern ist es schade, dass Angebote wie Sprachtherapie nicht in den Räumen des Familienzentrums durchgeführt wer-
den dürfen. Aber die Praxis hat Räume in der Nähe anmieten können, so dass die Familien das Angebot auch wieder 
direkt hier in Esch wahrnehmen können. In einer Stadtteilzeitung veröffentlichen wir recht regelmäßig Artikel über das 
Familienzentrum und geben dort auch unsere Termine an, so dass die Menschen in diesem Ortsteil gut über unser 
Familienzentrum informiert sind. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

In der letzten Zeit kam die Nachfrage nach einer verlässlichen Tagesmutter. Bisher konnten wir da auf eine Fachkraft 
verweisen, die aber nun eine Stelle in unserer Einrichtung angetreten hat. DA müssen wir uns um geeignete Nachfolge-
rinnen bemühen. 

 
 
 
Familienzentrum Ludwig-Gies-Str., KölnKitas gGmbH, Ludwig-Gies-Str. 1b, 50769 Köln (lfd. Nr. 5) 
Anzahl Kinder 60 Kinder 
Sozialraum Köln- Chorweiler 
Angebote U3 Betreuung der Kinder unter 3 J. Gruppenform 1 c 
Angebote Ü3 Betreuung der Kinder ab 3 J. Gruppenform  3c , Vorsorgeuntersuchungen, Psychomotorik 
Angebote für Eltern Elterncafe, Familienberatung, Elternbildungskurse, thematische Elternabende  
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Mutter/Vater-Kind Spielgruppe ( 1x wöchentlich) 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Frauengesprächsgruppe, Elternkurse zur Stärkung der Erziehungskompetenzen,  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

keine 
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Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Beratung ZFF, Psychomotorik, Eltern-Kind- Spiel/Turngruppe 

Planung Infoveranstaltungen /Präventionsangebote im Rahmen des Projektes „Offen gesprochen über Geld“ , Elternveranstal-
tung“  Medienkompetenzen bei Kindern“ 

Kooperationen Stiftung Leuchtfeuer, Seniorennetzwerk, ZFF, Stadt Köln u.a. Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Chorweiler, 
Kath. Familienbildung Köln e.V. 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Informationen und Beratungsangebote werden von den Eltern gewünscht und unterschiedlich besucht. 
Offene Angebote ohne Verbindlichkeiten werden eher besucht. 

Fehlen noch Angebo-
te im Sozialraum 

Beratung und Stärkung der Erziehungskompetenzen (Kleinstkinder), Beratung, Begleitung  und Unterstützung der Famili-
en zur Bewältigung des Lebensalltags, Präventionsangebote Gesundheit, Ernährung, Finanzen 

 
 

Stadtbezirk 7: 
 
 
Kath. Familienzentrum St. Maximilian Kolbe, Schwerpunkteinrichtung: Theodor-Heuss-Str. 3-5, 51149 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 18) 
Anzahl Kinder 109 
Sozialraum 22.934 Einwohner (Porz- Ost, Eil-Süd, Eil, Finkenberg, Gremberghoven), durchschnittlich 24,3% Familien mit Migrati-

onshintergrund (59,7% in Finkenberg, 48,8% in Gremberghoven), und 50% der Haushalte erhalten Hartz IV oder SGB 
XII Leistungen (in Köln-Finkenberg (69,3%) und Gremberghoven ist der Anteil wesentlich höher als in Porz- Ost, Eil oder 
Eil-Süd), Personen in Gremberghoven und Finkenberg leben unter erschwerten sozialen Bedingungen (schlechte 
Wohnsituation, schlechte Einkommenssituation, hohe Arbeitslosigkeit, Familien mit vielen Kindern, hohe Anzahl von Ein-
wohnern mit Migrationshintergrund) 

Angebote U3 2 Gruppen 
Angebote Ü3 3 Gruppen 
Angebote für Eltern Elternkaffee, Elternfrühstück, Eltern-Kind Frühstück, Bildungsabende, Thematisches Elternkaffee, Frauenberatung, 

Rechtsberatung, Erziehungsberatung, Ehe- und Familienberatung, Elternkurse, seelsorgliche Begleitung, Schuldnerbe-
ratung, Integrationskurse, Sprachkurse, Unterstützung der Erziehungskompetenz, Wochenendseminare für Frauen, Fel-
denkrais, Pilates, Gymnastik und Tanz, Kunstkurs, Info Veranstaltung zu Mutter-Kind- Kuren, Vater-Kind-Kuren, Work-
shop“Schreibtreff“, Kochkurs, Autogenes Träining, Wirbelsäulengymnastik, Tai Chi 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Vater-Kind Aktionen, Eltern-Kind Gruppen, Kunst – Workshop für Kinder mit Eltern, Märchenseminar mit Kindern, Eltern 
und Großeltern, Kunst-Workshop für Kinder mit Eltern, Kreativwerkstatt für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren, Spiel-
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kreise , Musikmäuse, Förderung von Kindern mit Zuwanderungsgeschichte 
Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Gymnastik für Senioren und Behinderte, Sprachkurse für Migrantenfamilien, Integrationskurse, Gesundheitsförderung, 
interkulturelle Feste, Rechtsberatung, Frauenberatung, Ehe und Familienberatung, Trauerbegleitung, Gesprächsgruppe 
für Alleinerziehende, Darstellung von Angeboten in unterschiedlichen Sprachen 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Prophylaxe, Gymnastik und Tanz, Ernährungs- und Gesundheitsprojekte, Thematische Elternabende, gesundes Frühs-
tück, Autogenes Training, Stressbewältigung, Festgestaltungen unter Einbeziehung gesundheitlicher Aspekte, etc.  

Planung Weitere Kooperationen, Einrichtung einer U3 Gruppe, Überprüfen und Erweitern des vorhandenen Angebotes, weitere 
Öffnung und Integration, Förderung des Gesundheitsbewusstsein und der Bewegung 
 

Kooperationen Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Familie und Lebensfragen,Erziehungsberatung,Kinderzentrum,Treffpunkt Familienbil-
dungswerk, Kath.Bildungswerk, Praxis für Krankengymnastik und Sprachtherapie, Integrationshilfen Diakonie Michaels-
hoven e.V., OT Finkenberg Arche Nova, Sozialdienst Kath. Männer, Städtische Gemeinschaftsgrundschule 
 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Finkenberg, Konrad-Adenauer-Str. 18, 51149 Köln (lfd. Nr. 52) 
Anzahl Kinder 125 
Sozialraum Migranten und Hartz IV Empfänger, hohe Kriminalität 
Angebote U3 U3 Gruppe ab 2 Jahre 
Angebote Ü3 Ü3 Gruppen 
Angebote für Eltern Elterngespräche, Elternabende 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Spielnachmittage für Eltern und Kinder, Spielabende für Väter und Kind 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-

Nachmittage für Großeltern 
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ziehende, Migranten 
etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

tägl. Bewegungsangebot, gesundes Frühstück und Mittagessen 

Planung Elternabende gesunde Ernährung, Entwicklungsstörungen, Sprachentwicklung bei Zweisprachigkeit 
Kooperationen  
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Sprachkurse fehlen 

 
 
 
Städt. Tageseinrichtung für Kinder, Dorotheenstr. 61, 51145 Köln (lfd. Nr. 36) 
Anzahl Kinder 85 
Sozialraum  
Angebote U3 U3 ab 2 Jahre 
Angebote Ü3 Bewegungs- und Musikangebote  
Angebote für Eltern Kreativkurse, Elternschule, Erziehungsberatung/ Elternsprechstunden, Elterncafe 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Gemeinsame Kochkurse, Eltern-Kind-Projekte, Väter-Sohn-Aktionen, gemeinsame Ausflüge, gemeinsame Spielaktionen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprachkurse für Migranten 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Offene Elternsprechstunde durch Ernährungsberaterin, Kochkurse, regelmäßige „Gesundheitstage für eine vollwertige 
Kita-Kinderkost“ 
Sportangebot “Kita-fit“, 

Planung Monatliche Elternsprechstunden durch den Neukirchener Erziehungsverein, Elternveranstaltungen zu aktuellen Themen, 
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Kinder- und Elternangebote durch den Neukirchener Erziehungsverein  
Kooperationen ASD, Schulen, Kitas, Altenzentrum, Frühförderung der Stadt Köln, Neukirchener Erziehungsverein, Diakonie Michaels-

hoven, Polizei, Familienberatungsstelle der Stadt Köln, Jugendliche und Kinder Köln-Porz, 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Elternschule schlechte Resonanz, restl. Veranstaltungen sehr gute Resonanz, Neugierde und Interesse im Sozialraum 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

derzeit ausreichend 

 
 
 
Kath. Familienzentrum Porz, Elisabethstr. 17, 51147 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 56) 
Anzahl Kinder 240 
Sozialraum Kein homogenes Stadtbild, jede Bevölkerungsschicht und finanzieller Hintergrund vorhanden 
Angebote U3 U3 Gruppen, Krabbelgruppen, Kontaktkreisgruppen 
Angebote Ü3 Projektarbeit, Sprachförderung, Bewegungsförderung, heilpäd. Förderung, Sprach- und Bewegungstherapie, Schwim-

men, Turnen, Theater AG, Märchen AG, Kölsch AG, musikalische Früherziehung, Englischkurs, ausgebildete Babysitter 
Angebote für Eltern Kooperation mit Tagesmüttern, Einrichtung 4 Kitagruppe 2-6 Jahre, Elterncafe, Elternkurse, Töpferkurs, Gesunde Ernäh-

rungskurs Gesprächskurs für Eltern und Kinder mit Behinderung, Familiensprechstunde,  themenbezogene Elternaben-
de, Elternkurse, Elternberatung, Info- und Kontaktbörse, Yoga-Kurs, Gymnastik-Kurs, Entspannungs-Kurs, Tanz-Kurs, 
Babysitter Pool, Elterncafe, Entspannungskurs, Elternabende zu religiösen Themen; Sprechstunde ADHS 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Feste, Kreativ-Nachmittage, Gottesdienste, Mutter-Kind-Turnen, Spielkreise für zukünftige Kita Kinder und Eltern, Aus-
flüge, Familienzelten, integratives Fußballturnier 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Single-Kind-Kurs, türkischer Müttertreff, therapeutische Sprechstunde, Gesprächkreis für Eltern und Kinder mit Behinde-
rung; interkultureller Stammtisch, Lebensberatung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

2 heilpäd. Gruppen, 2 integrative Gruppen therapeutische Sprechstunde, Abenteuerturnen, integratives Fußballturnier 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Yoga-Kurs, Gymnastik-Kurs, Entspannungskurs, therapeutische Sprechstunde, Turnen, Schwimmen, Bewegungserzie-
hung; generationenübergreifender  Kurs „Klangschalen“ 

Planung weiterer Babysitterkurs, Emmi Pikler Kurs, Starke Eltern Starke Kinder, Kurs Gehirntraining, Sturzprevention, Ernäh-
rungsberatung „Familientisch“ 

Kooperationen Kath. Familienbildungsstätte, Erziehungsberatungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder Köln-Porz, Kreuzbund, kath. 
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Ehe- Familien und Lebensberatung Porz, Kita Fröbel e.V., NGS Netzwerk, Kinderzentrum Porz, Arztpraxen, SKM 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz, zunehmende Anfragen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Weiterer Bedarf im Freizeit- und Kulturbereich erkennbar, Freizeitangebote für behinderte Kinder fehlen, musikalische 
Früherziehung (Porz Grengel), ärtztliche Versorgung im Grengel(Orthopädie, Augenärzte,); fehlende Kita. Plätze für  
Kinder unter 2 Jahren 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Leonorenweg 50, 51149 Köln (lfd. Nr. 37) 
Anzahl Kinder 90 

10 Plätze für Integration 
Sozialraum teilweise gut bürgerlich, teilweise Sozialbauten mit hohem Migranten- und Hartz IV Anteil, im Stadtteil Ensen leben 6.876 

Einwohner mit einem Ausländeranteil von 12,9%  
Angebote U3 3 U3Gruppen, auch integrativ (16 Plätze für 2jährige, 24 Plätze für 3-6 jährige, davon 6 Förderplätze), 1 Mutter/Vater-

Kind-Gruppe ab dem 6. Lebensmonat-2. Lebensjahr, motorische und sprachliche Förderung, Erlernen von lebensprakti-
schen Dingen, Sauberkeitserziehung in Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten, Zusammenarbeit mit der 
Frühförderstelle, (siehe Angebote für Kinder mit Behinderung), Siehe Kölner Bildungsplan (frühkindliche Bildungspro-
zesse ermöglichen, zu unterstützen, erweitern und herausfordern), Ganztagsbetreuung 

Angebote Ü3 1 Gruppe – 20 Kinder von 3-6 Jahre 
1 Gruppe – 15 Kinder von 3-6 Jahren, davon 6 Förderplätze  
siehe Kölner Bildungsplan (frühkindliche Bildungsprozesse ermöglichen, zu unterstützen, erweitern und herausfordern), 
Ganztagsbetreuung 

Angebote für Eltern Elterncafe mit pädagoggischen Themen (FamilienForum), Ernährungsberatung, Einzelberatung mit oder ohne Koopera-
tionspartner, 1. Hilfe-Kurs,  Erziehungsberatung, Vermittlung von ehe- und Familienberatung, Vermittlung von Rechts- 
und Schuldnerberatung, Infoveranstaltungen zum Thema Gesundheit , Kurs „Starke Eltern-starke Kinder“ 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Emmy-Pickler-Kurs, Eltern-Kind-Nachmittage, Familienausflüge, Feste und Feiern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Beratungsangebot für Sprachkurse, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und dergleichen, Elterncafe, Einzelberatung mit 
oder ohne Kooperationspartner, Erziehungsberatung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Beratung durch das Gesundheitsamt, regelmäßige Elterngespräche oft in Kooperation mit den behandelnden Praxen, 
Psychmotorik, Motopädie, Sprachtherapie und Krankengymnastik, Heilpädagogische Förderung, Ganztagsbetreuung 
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Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Ernährungsberatung, Ernährungsprojekte, Zahnprophylaxe, jährlicher Besuch des Zahnarztes, tägliche Bewegungsan-
gebote auf der Basis der Psychomotorik, Mitmachaktionen für Eltern in der Bewegungsbaustelle, Infoveranstaltungen für 
Eltern  

Planung - den Standard halten 
Kooperationen Amt für Kinder, Jugend und Familie, ASD Stadt Köln, Familienberatung -, Tagespflege-, Gesundheitsamt-, Frühförde-

rung- der Stadt Köln, Landesprogramm NRW-Bildung und Gesundheit, GGS Hohe Straße, Förderschulen, Therapiezent-
ren, Bürgerzentrum Engelshof, Haus Monika (Senioreneinrichtung), Netzwerg Finkenberg, Netzwerk Porz-Nord-West, 
Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e.V., Gesundheitszentrum Porz, ISS-Netzwerk, DRK, Fr. Fraune (Ernährungsbe-
ratung), Fr. Lilly (Erziehungsberatung, Kurs Starke Eltern…), Kath. Familienbildung Köln e.V. 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Angebote werden sehr gut angenommen, auch von Familien, die ihr Kind nicht hier in der Einrichtung haben.  
Abendveranstaltungen werden kaum besucht, bewährt hat sich der Eltern-Kind-Nachmittag und Veranstaltungen am 
Nachmittag bis in den frühen Abend mit Kinderbetreuung. Öffentlichkeitsarbeit zu intensivieren wäre nötig, jedoch nicht 
mehr leistbar.  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Jugendliche im Sozialraum, Sprachkurse vor Ort 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Hunoldstraße, Hunoldstr. 7, 51147 Köln (lfd. Nr. 38) 
Anzahl Kinder 70 
Sozialraum Wahn, Wahnheide, Lind 
Angebote U3 Toni im Liedergarten, Eltern-Kind-Turnen, Spielgruppe 
Angebote Ü3 Kita-Fit; Chor; Kindertanz; Fußball AG Natur AG; Hausaufgabenhilfe 
Angebote für Eltern Elterncafe; Sprechstunden des ASD; Nähkurs; Kochkurs; Ernährungsberatung 

Deutschkurs; Excursionen; Elternabende zu Erziehungs- und Entwicklungsfragen 
u.a. Bedeutung der Unterstützung frühkindlicher Sprachentwicklung;  
Geschwisterliebe-Geschwisterstreit; Regeln Rituale, Routine – Hilfen zur Entwicklung 
Pilates – Entspannungsprogramm und Körperfitness 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Toni im Liedergarten; Eltern-Kind-Turnen; Kreativangebote Töpfern und Ostern- und Laternenbasteln 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Deutschkurs 
Elterncafe 
Lotse zu Beratungsstellen speziell für ausländische Ratsuchende 
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Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

NN 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Kita Fit; Eltern-Kind-Turnen; Fußball AG;  
Pilates-Kurs 

Planung Gartenprojekt; Seniorentreff; monatlicher Singkreis,  
neue Präsentation der Angebote in Pressemedien; Erste Hilfe Kurs Eltern-Kind 

Kooperationen Familienbildungswerk mit 4 unterschiedlichen Angebotsbereichen; Fa. Apetito; 
Tanzzeit Susanne Hembach; Turnverein Wahn; Fachdienststellen der Stadt Köln; 
Praxis für Sprachtherapie Lüdemann; Ramona Möller, Liedergartenlehrerin, 
Förderverein der Carl Stamitz Musikschule 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Großes Engagement in den Angeboten gemeinsamer Projekte Eltern/Kind 
Vereinzelte Ratsuche bei Beratungsangeboten;  
Gute Beteiligung bei Aktionen 
Intensive Nutzung praktischer Hilfeeangebote und kreativer Angebote  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Zur Zeit liegen kein weiterer Bedarf vor 

 
 
 
Netzwerk kath. Familienzentrum, Schwerpunkteinrichtung: Kindertagesstätte St. Josef, Josefstr. 38, 51143 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 57) 
Anzahl Kinder St. Josef: 65, St. Laurentius: 65, St. Martin: 75 
Sozialraum Menschen aller Schichten vertreten, in den vier zum Verbund - FZ gehörenden Kath. Pfarrgemeinden(Ensen, Porz-Mitte, 

Zündorf, Langel) in unterschiedlicher Ausprägung: in Porz-Mitte leben die meisten ausländischen Mitbürger und die 
meisten Hartz IV – Empfänger., Ensen ist eher gutbürgerlich geprägt, Zündorf und Langel mittelschichtig modern (viele 
Zuzüge junger Familien) mit Anteilen von Oberschicht 

Angebote U3 in den Kitas St. Laurentius/Ensen und St. Josef/Porz bereits je 1 U3 – Gruppe vertreten, in St. Martin/Zündorf  voraus-
sichtlich ab Kiga-Jahr 2010, Krabbelgruppen, Spielgruppen in Langel, Zündorf, Ensen, musikalische Früherziehung, 
Spracherziehung in den Einrichtungen 

Angebote Ü3 ganzheitliches Lernen durch z.B. musikalische Früherziehung, Sprachförderung, religiöse Projekte, Bewegung und 
Sport, gesunde Ernährung 

Angebote für Eltern z.B.: Tripl P, Elterabende zu Erziehungsfragen, religiöse Elternbildung, Beratung, Elterncafes, Seelsorgegespräche, kre-
ative Angebote, Entspannungsangebote 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Familiensporttag, Familienwandertag, Sternsingeraktion, Weiberfastnachtsfeier, verschiedene Ausflüge, Familiengottes-
dienste, Kinderkirche 
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Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

in der Planung und im Aufbau: Integrationskurs Deutsch mit dem Kath. Bildungswerk 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Einzelförderung in der Kath. Kita St. Martin im Aufbau 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

gesunde Ernährung in Theorie (Elternbildung) und Praxis (Essen in den Einrichtungen, praktisches Arbeiten mit den Kin-
dern), Kontakt mit den ortsansässigen Vertretungen der Krankenkassen, Familiensporttag, Kath. Kita St. Martin u.a. mit 
dem Schwerpunkt Bewegungserziehung, Kooperation mit den ortsansässigen Sportvereinen 

Planung findet durch die Koordinationsgruppe (Treffen: monatlich mind. 1x) und den Lenkungsausschuss (Treffen: halbjährlich) 
statt 

Kooperationen Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen, Kath. Beratungsstelle für Eltern, Jugendliche und Kinder 
Kath. Bildungswerk Köln, Caritasverband, Sozialdienst Kath. Männer, Kinderzentrum Porz, Amt für Kinder, Jugend und 
Familie (Tagespflege), Gesundheitsamt (Jugendärztlicher Dienst), Pfarrgemeinden im SB „Porzer Rheinkirchen“, Musik-
schule 
Weitere Kontakte: Schulen, Sportvereine, Kompetenzzentrum Porz, Spielgruppen, Fröbel-Kitas, Jugendgruppen, Senio-
rengruppen, Altenzentrum St. Martin, alle OGS, runder Tisch Caritas, Kinderärzte, Krankenkassen, Jugendamt Porz, 
Glashütte, Jugendwerkstatt, Stadtteilbüro Zündorf, Messdiener, Schützen, Spillmannszug Langel, ev. Gemeinden 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

durch zunehmenden Bekanntheitsgrad zunehmendes Interesse 
Wahrnehmung der Öffentlichkeit durch Werbung 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Ev. Familienzentrum Fliegerhorst, Block 223 des Diakonischen Werks Köln, 51147 Köln (lfd. Nr. 75) 
Anzahl Kinder 83 
Sozialraum Mitarbeitenden und Familien der Bundeswehr, Köln-Porz - Wahnheide 
Angebote U3 12 Plätze für Kinder ab 2. Lebensjahr in Gruppenform 1 
Angebote Ü3 Tagespflege in den Räumen der TE 
Angebote für Eltern Elterncafe`, Triple P Elternkurs, Elternabende, Außengeländegestaltungsprojekte  ( wie z.B.  Seillandschaft, Feuchtbio-

top ) Gitarrenkurs,  Ernährungsberatung, Babysitter Pool, 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Kochkurs mit Eltern und Kindern, Fußballturnier ( Eltern und Kinder spielen Fußball ) , Eltern/ Oma/Opa/Kind Frühstück,  
Mitorganisation und Nutzung der KITA-Bücherei,  
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Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Elterncafe`, Tagespflege für Mitarbeiter/innen der DLR, Elternkurs zur Stärkung der Erziehungskompetenz ,Aufnahme 
von Kindern bei familiären Notfällen 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Therapieangebote durch das Kinderzentrum Porz in den Räumen der TE 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Ergo-Therapie, Sprachtherapie, Ernährungsberatung, Wandern 

Planung Krabbelgruppe, Ausbau der U3 Betreuung, Papilio – Qualifizierung 
Tanzen für Kinder und Eltern, Projekt „Hügelgestaltung auf dem Außengelände“, Schuldnerberatung 

Kooperationen Kinderzentrum Porz, Gesundheitsamt der Stadt Köln, Ev. Familienbildungsstätte, Caritas 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

positiv 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Josefstr., Josefstr. 83, 51143 Köln-Porz (lfd. Nr. 70) 
Anzahl Kinder 105 Kinder lt. Befreiungsbescheid 
Sozialraum Porz Mitte 
Angebote U3 2 Gruppen in der Tagesstätte Ib und Ic 2-6 jährige 
Angebote Ü3  
Angebote für Eltern 10.11. und/oder 12.11.09 Pflegekinder 

Dezember/ 2010 Gewaltfreies Lernen 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind-Turnen TSV 1899 Porz 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder  
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mit Behinderungen 
Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Kita fit /Spiel-und Turnverein 1899 E.V.Porz 

Planung Kita-Start 
Rucksackprojekt 
9.Dezember/Planungsgespräch mit Gesundheitszentrum Krankenhaus Porz 

Kooperationen  
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 

Stadtbezirk 8: 
 
 
Kath. Familienzentrum „Am Heumarer Dreieck“, Schwerpunkteinrichtung: An St. Adelheid 3, 51109 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 54) 
Anzahl Kinder insgesamt 180 in den Kindertagesstätten   In der OT sind zusätzlich 23 Kinder fest angemeldet, hier sind es jedoch an 

manchen Tagen über 40 Kinder, da das Angebot freiwillig ist 
Sozialraum volle Bandbreite von der Ober- und Mittelschicht in Rath und Neubrück, ebenso die sozialen Brennpunkte in einem Teil 

von Neubrück und Ostheim 
Angebote U3 2 Gruppen mit je 10 Kindern von 0-3 Jahren 
Angebote Ü3 3 Gruppen mit jeweils 5 Kindern zwischen 2 und 3 Jahren 
Angebote für Eltern es gibt Kurse in allen möglichen Bereichen wie Sport, Musik, Handarbeiten, Kochen usw. Ebenso gibt es Elternabende 

und Vorträge zu bestimmten päd. Themen, wie jetzt am 08.10. zum Thema: Mein Kind räumt nicht auf. Angeboten wer-
den auch Erziehungskurse für Eltern wie z.B. STEP   
Babysitterliste, Vermittlung von Tagespflegepersonen, Elterncafes 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Bewegungsangebote für Eltern mit Kindern, Musikalische Früherziehung für Eltern mit Kindern, Eltern – Kind Spielgrup-
pen mit Kindern zwischen 1-2 Jahren, Entspannungsverfahren für Eltern mit Kindern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 

hier gibt es in erster Linie verschiedene Deutschkurse für ausländische Eltern. Besonders in den sozialen Brennpunkten 
werden die Familien speziell unterstützt. Hier gibt es Hausbesuche, Hilfen bei Amtsgängen und Vermittlung von Bera-
tungsstellen 
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etc.)  
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

nein 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

finden in allen Einrichtungen statt. Es gibt spezielle Turngruppen für Eltern mit Kindern, ebenso stehen Angebote für die 
gesunde Ernährung auf dem Programm 

Planung Ausweitung der Kooperationen. Installation von Beratungsstunden der Ehe-, Familien- und Lebensberatung in allen Ein-
richtungen 

Kooperationen Elternbildungswerk Neubrück, Familienbildungswerk Köln, Neubrücker Jugendhaus, Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung Porz 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Positiv. Bei den Elterncafes ergeben sich viele Gespräche zur Kontaktaufnahme oder auch zu bestimmten Themen. 
Die Angebote werden gern in Anspruch genommen, die Flyer erleichtern die Auswahl 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Josef-Boschbach-Weg, 51107 Köln (lfd. Nr. 48) 
Anzahl Kinder 96 
Sozialraum Stadtteil Vingst im Stadtbezirk Kalk, 10.991 Einwohner, 5.626 Einwohner mit Migrationshintergrund (51,2%), 976 Ar-

beitslose, Kinderbetreuung: 9 Einrichtungen mit insgesamt 479 Plätzen 
Angebote U3  
Angebote Ü3 Förderangebote des Frühförderzentrums, „Power Pänz“ (Erste Hilfe Kurs für Kinder), Brandschutzerziehung, Sprachför-

derung 
Angebote für Eltern Elternnachmittage, Väterabend, Elterncafe, Elternfrühstück, Deutschkurs, Elterntraining (Marte Meo), Sprechsunde (Fa-

milienberatung), Elternsupervision, Computerkurs 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Musikalisch- sprachliche Frühförderung, Eltern-Kind-Spielnachmittag 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Deutschkurs, Müttertreff (Migranten) 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 
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Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

zahnärztliche Prophylaxe, Schwimmkurs für 5-6jährige Kinder, Angebote im Bildungsbereich Bewegung nach dem vor-
läufigen Bildungsplan der Stadt Köln 

Planung Bewegungsangebot für Mütter, Elternflohmarkt, Selbstverteidigung für Frauen, Selbsthilfegruppe afrikanischer Frauen 
Kooperationen Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Internationaler Bund, DRK Familienberatung, ASD der Stadt Köln, Fa-

milienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Kalk, Grundschule, Gesundheitsamt der Stadt Köln, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie der Stadt Köln (u.a. Tagespflege), Bürgerzentrum (Seniorenwerk), Prolog Wissen, MukuTaThe, Kalker 
Netzwerk (Sozialraumkoordinatorin) 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Ostheim, Gernsheimer Str. 20, 51107 Köln (lfd. Nr. 14) 
Anzahl Kinder 120 
Sozialraum Hochhausbebauung, verwahrloste Anlagen, Ghettobildubng der Bevölkerung mit Migrationshintergrund, untereinander 

rivalisierende Nationalitäten (17 Nationen im Familienzentrum), sehr hohe Arbeitslosen- und Jugendarbeitslosenquote, 
hohe Kinder- und Jugendkriminalität, großes Gewaltpotential (besonders gegen Frauen), Analphabeten 

Angebote U3 U3 Betreuung während Integrations- und Analphabetisierungskurs 
Angebote Ü3 Vorlesestunde durch Lesewelten, Förderung durch das Zentrum für Frühförderung, „Power Pänz“ (Kurse für Kinder 

durch die Integrationsagentur Gesundheit/ Deutsches Rotes Kreuz), Sprachfördermaßnahmen, Angebote in den vier 
Bildungsbereichen nach dem vorläufigen Bildungsplan der Stadt Köln 

Angebote für Eltern Integrationskurs, Analphabetisierungskurs, STEP Elterntraining, Schuldnerberatung, Hebammensprechstunde, Elternca-
fe begleitet durch LOGO und die Internationale Familienberatung, Beratung und Unterstützung in der Bewältigung des 
Alltages durch das Familienzentrum bzw. den ASD der Stadt Köln 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

gemeinsame Exkursionen, Spiel- und Bastelnachmittage, Kulturfest, Feste und Feiern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Integrationskurs, Analphabetisierungskurs, Schuldnerberatung, Hebammensprechstunde, Elterncafe begleitet durch 
LOGO und die Internationale Familienberatung, Beratung und Unterstützung in der Bewältigung des Alltages durch das 
Familienzentrum bzw. den ASD der Stadt Köln 

Angebote für Kinder  
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mit Behinderungen 
Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Untersuchungen des Jugendärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes der Stadt Köln (Früherkennungsuntersuchun-
gen, Zahnprophylaxe, Einschulungsuntersuchungen etc.), Bewegungsförderung drinnen und draußen, Vermittlung an 
andere Institutionen der Bewegungsförderung 

Planung Kapazitäten des Familienzentrums sind derzeit ausgereizt 
Kooperationen Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Internationale Familienberatung (niederschwellige Elternberatung), 

Erziehungs- und Familienberatung, Caritasverband für die Stadt Köln, Caritasverband - Schuldnerberatung, Hebam-
mennetzwerk, Gesundheitsamt der Stadt Köln, Internationaler Bund für Sozialarbeit (IB), Volkshochschule Köln, Veedel 
e.V., ASD der Stadt Köln, LOGO GmbH Elterncafe begleitet durch LOGO und die Internationale Familienberatung, Bera-
tung und Unterstützung in der Bewältigung des Alltages durch das Familienzentrum bzw. den ASD der Stadt Köln 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Angebote werden von den Eltern und Anwohnern gut angenommen  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

die Angebote sind derzeit ausreichend, es bestehen aber auch keinerlei Kapazitäten mehr im Familienzentrum 

 
 
 
Kath. Familienzentrum Köln-Kalk, Humboldt/ Gremberg, Steinmetzstr. 36, 51103 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 40) 
Anzahl Kinder 315 
Sozialraum hoher Anteil Migranten und Hartz IV Empfängern 
Angebote U3 U3 Regel-Gruppen, mehrsprachige Eltern-Kind-Gruppen im Verbund 
Angebote Ü3 Übermittagsbetreuung, Büchercafe, Sprachförderung, Hortgruppen, Starterklassen, kunstpädagogische Angebote 
Angebote für Eltern Elterncafes in allen 5 Verbund-Kitas, Cafe Querbeet im Caritashaus Kalk, niederschwellige Erziehungsberatung im El-

terncafe, Sozialberatung, Schuldnerberatung, Selbsthilfegruppen afrikanischer Frauen, Elternkurse zu Erziehungsfragen 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Sprachförderung, jahreszeitliche Angebote, Effekt-Kurs, wöchentliches Spieltreffen im Sprachheilkindergarten, Kurbera-
tung 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

mehrsprachige Beratung für Migranten, Integrationskurse, Deutschkurse, Alphabetisierungskurse, internationale Eltern-
Kind Gruppen 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Verbundkita Sprachheilkindergarten ist heilpädagogische Einrichtung, die andere Kitas berät und offene Angebote an-
bietet 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-

Sprachheilkindergarten, Vermittler für Angebote Bewegung, Tagespflege, Vorsorgeuntersuchungen, Logopädie 
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wegungsförderung 
Planung Sommerfeste, Gottesdienste, Familienausflüge, Elternbildung 
Kooperationen Caritasverband - Internationale Familienberatung, kath. Familienbildung, Mehrgenerationenhaus Kalk, SKM, Grundschu-

len, Gesundheitsamt, Frühförderzentrum, Kinderärzte, Jugendamt und ASD, Allerhand GmbH 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz im Stadtteil 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Schulkinder 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Europaring 59-61, 51109 Köln (lfd. Nr. 13) 
Anzahl Kinder 115 
Sozialraum siehe Konzept des Familienzentrums 
Angebote U3 22 U3 Plätze 
Angebote Ü3 93 Ü3 Plätze, Verkehrserziehung durch Polizei 
Angebote für Eltern Bildungsangebote, Familienberatung, Kinderwelten-Medienwelten, Beratung durch Jugendärztlichen Dienst, Ernäh-

rungsberatung, Elterncafe, Beratung zu Mutter und Kind Kuren, Erste Hilfe Kurs, STEP-Elterntraining, Musikalische 
Früherziehung, Flohmarkt, Beratung zu den U-Untersuchungen und Impfungen, Beratung zum Übergang Kindergarten-
Schule, Elterncafé, Tag der offenen Tür 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Kind-Gruppe (3-6J), Eltern-Kind-Gruppe (U3) jeweils 1X in der Woche 
Musikgarten für Eltern mit Kindern unter 3 Jahren. 
Kunstprojekt „Unser Stadtteil“ 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Deutschkurse 
Familientag mit Phönix e.V. (russische Familien) 
Elternabend auf russisch zum Thema „Bildungsplan der städt. Kitas“. Die päd. Arbeit wurde vorgestellt. Dieses Angebot 
wurde ebenfalls an einem anderen Abend auf türkisch durchgeführt. 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Bewegungsangebote, Ernährungstraining, Erste Hilfe am Kind 

Planung Zusammenarbeit mit Kinderarzt intensivieren, Vätergruppe, Elternbefragung, Öffentlichkeitsarbeit intensivieren. 
Kooperationen Veedel e.V., Logo gGmbH, Elternbildungswerk Neubrück, AWO Gesundheitszentrum, Familienberatung Stadt Köln – 
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Zweigstelle Kalk, DRK, Frühförderzentrum, Opus Netzwerk NRW, Jugendärztlicher Dienst, GGS Europaring, KGS, Poli-
zei, Tagespflege Stadt Köln, Jugend- und Gemeinschaftszentrum Neubrück, Hebammenpraxis, Hebammennetzwerk 
Köln e.V., Familienbildungsstätte FIB e.V., Ernährungsberaterin, Übersetzer, Mukutathe, Phönix e.V. 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gut. Die Arbeit und die Angebote wurden von den Eltern positiv angenommen. Ebenfalls gibt es von den Koopera-
tionspartnern eine positive Rückmeldung zu der Arbeit des FZ 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Familienzentrum Höhenberg-Vingst, Kalker Netzwerk für Familien, Schwerpunkteinrichtung: Burgstr. 42, 51103 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 6) 
Anzahl Kinder 225 
Sozialraum hoher Anteil von Familien mit Migrationshintergrund (ca. 51,2%) und SGB II Bezug (ca. 26,2%),  viele Alleinerziehende 

(ca. 25%) 
Angebote U3 psychomotorische Spielgruppe 
Angebote Ü3 psychomotorische Spielgruppe 
Angebote für Eltern monatlicher Elterntreff, Elterninfonachmittage zu pädagogischen Fragen, Schuldner- und Sozialberatung durch den 

SKM, Familienberatung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

wöchentlich „Cafe Mamma Mia“ (Gruppe für Eltern mit Säuglingen und Kleinstkindern), FuN (Familie und Nachbar-
schaft), Elterncafé, Kochgruppe 1x wöchentlich im Familientreff Passauer Straße 
Anlaufstelle Koordinationsbüro Familienzentren Höhenberg-Vingst 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Angebote der ökumenischen Familienwerkstatt für Väter, Sprachkursangebote für Frauen bei der ökumenischen Famili-
enwerkstatt,  Angebote des Vingster Treffs (Erziehungskurs in türkisch) und des Kinderschutzbundes (Starke Eltern – 
starke Kinder in türkisch), 
Angebot: „Miteinander Integration meistern in Köln (M.I.m.K.) zur Entwicklung von beruflichen Perspektiven für alleiner-
ziehende junge Mütter, Träger: Vingster Treff,  
Sportgruppe für Mütter mit Kinderbetreuung in der GGS-Lustheiderstraße 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Kindertageseinrichtung der KölnKitas Homarstr. (Verbundpartner) ist eine integrative Einrichtung, Kooperation mit wir für 
pänz e.V. 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Untersuchungen des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes, Therapeutisches Reiten, Zusam-
menarbeit mit dem Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, 
Kooperationsprojekt „Fit fürs Leben“ für adipöse Kinder und deren Familien 

Planung Angebote für Kinder im Alter von 3-6 Jahren im Musikpädagogischen Bereich 
Kooperationen Verbund mit anderen Familienzentren in Höhenberg, Vingst und Kalk, außerdem erfolgt eine Zusammenarbeit mit weite-
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ren Partnern des Kalker Netzwerks für Familien und den Kinderärzten aus Kalk, Höhenberg und Vingst, Familienbera-
tung der Stadt Köln – Zweigstelle Kalk 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

die Angebote werden gut angenommen und durch den Zusammenschluss zum Verbund hat das Familienzentrum ein 
starkes Auftreten und wird gut wahrgenommen 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

die Abdeckung mit „Basic Angeboten“ (Grundbedürfnisse) ist ausreichend, es besteht ein erhöhter Bedarf an familien-
freundlichen, kostengünstigen Angeboten im Bereich der Förderung und Betreuung von Grundschulkindern, mehr Spiel-
gruppen für Kinder im U3 Bereich, mehr Sportangebote für Mütter 

 
 
 
Familienzentrum Kalk im Kalker Netzwerk für Familien, Schwerpunkteinrichtung Rolshover Str. 7-9, 51105 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 41) 
Anzahl Kinder 260  
Sozialraum 25,4% SGB II Empfänger, 55,5% Familien mit Migrationshintergrund, in den Kitas des Verbundes teilweise 98% Kinder 

mit Migrationshintergrund und 70% der Familien sind erwerbslos, innerfamiliäre Spannungen, psycho-soziale Probleme 
oder auch Suchtproblematiken 

 

Angebote U3 psychomotorische Spielangebote, Sportangebote, individuelle Förderung mit dem Zentrum für Frühbehandlung und 
Frühförderung (z.B. Spiel-Raum Projekt im Kalker Treff) 

 

Angebote Ü3 psychomotorische Spielangebote, kunstpädagogische Projektangebote, Sportangebote, individuelle Förderangebote in 
Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung 

 

Angebote für Eltern Elternkurse (Starke Eltern- starke Kinder), Eltern- Kind Kurse (FuN), Elternschulungen zu pädagogischen Themen, Er-
nährungsprojekt, ab Herbst 09 Sportangebot für Mütter und Infoveranstaltungen für Eltern in den Kitas, Schuldner- und 
Sozialberatung durch den SKM; 
Anlaufstelle Koordinationsbüro Familienzentrum Kalk  

 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Elterncafé für Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern (Kinderschutzbund Köln) 2xwöchentl., Eltern- Kind Gruppe 1x wö-
chentlich 

 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Elternkurse in türkischer Sprache; 
„Spiel-Raum“ (Projekt des Kinderschutzbundes Köln und dem Frühförderzentrum) für Mütter und Kinder U3 mit beson-
derem Förderbedarf, interkulturelle Frauengruppe 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Verbundpartner städtische Kita Sieversstr. 37 ist eine integrative Einrichtung  

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Untersuchungen des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes, Therapeutisches Reiten, wöchent-
liches Bewegungsangebot mit Schwerpunkt Rhythmik und Sprachförderung, 
Projekt „Fit fürs Leben“ für adipöse Kinder und deren Familien, in Zusammenarbeit mit dem ZFF 
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Planung ab Herbst 09 :Sportangebot für Mütter, Angebote für Kinder von 3- 6 Jahren im Musikpädagogischen Bereich in Koope-
ration mit der Musikschule Köln 

 

Kooperationen im Verbund mit anderen Familienzentren im Rahmen des Kalker- Netzwerks für Familien in Höhenberg- Vingst und den 
Kooperationspartnern im Kalker Netzwerk für Familien, Kinderärzte, Kath. Familienbildung Köln e.V. 

 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Angebote werden sehr gut angenommen und die Resonanz im Sozialraum ist sehr positiv  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

die Abdeckung mit „Basic Angeboten“ (Grundbedürfnisse) ist ausreichend, es besteht ein erhöhter Bedarf an familien-
freundlichen, kostengünstigen Angeboten im Bereich der Förderung und Betreuung von Grundschulkindern, sowie nach 
mehr Betreuungsangeboten für Kinder im U3 Bereich. 

 

 
 
 
Kath. FZ Höhenberg/ Vingst/ im Kalker Netzwerk, Lustheider Str. 25, 51103 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 7) 
Anzahl Kinder 207 
Sozialraum hoher Anteil von Familien mit Migrationshintergrund (ca. 51,2%) und SGB II Bezug (ca. 26,2%),  viele Alleinerziehende 

(ca. 25%) 
Angebote U3 Spielgruppen U3, Cafe Mama Mia 
Angebote Ü3 Sprachförderung, Bewegungserziehung, Musikalische Früherziehung, Hövi-Land Kinderbetreuung, Ausflüge 
Angebote für Eltern Elternabende- und Infonachmittage, Elternsprechstunden, Hospitationsmöglichkeit, Beratung und Hilfestellung, Famili-

enberatung, Schuldner- und Sozialberatung durch den SKM, Flohmärkte und Basare 
Anlaufstelle Koordinationsbüro Familienzentren Höhenberg-Vingst 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Spielnachmittage, Bastelnachmittage, FUN (Familienstärkungsprogramm), Angebote der ökumenischen Familienwerk-
statt: Kochgruppe 1x wöchentlich im Familientreff Passauer Straße, Elterncafé des Kinderschutzbundes 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Begleitung zu Beratungsstellen, FUN, bei Bedarf Behördengänge, Elternabende, Angebote für Väter von der ökumeni-
schen Familienwerkstatt, Sprachkursangebot für Frauen (ökumen. FW) 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

im Rahmen des Kalker Netzwerks für Familien gibt es zwei integrative Kindertagesstätten, mit denen kooperiert wird. 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Untersuchungen des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes, Bewegungsförderung, heilpädago-
gisches Turnen, musikpädagogische Angebote, Ernährungsprojekt „Fit fürs Leben“ für adipöse Kinder und deren Famili-
en 

Planung heilpädagogische Angebote 
Kooperationen mit FZ und Netzwerkspartnern im Kalker Netzwerk für Familien, internationale Familienberatung, kath. Bildungswerk 
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Köln, Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Kalk 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

gute Resonanz bei den Eltern und im Sozialraum 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für die Grundbedürfnisse sind ausreichend, man könnte jedoch noch weitere Schwerpunkte setzen: Ernäh-
rungsberatung  

 
 
 
Familienzentrum der Köln Kitas gGmbH, Hans-Schulten Str. 6 a, 51109 Köln (lfd. Nr. 12) 
Anzahl Kinder 82 
Sozialraum Brück/ Neu-Brück 
Angebote U3 2 U3 Gruppen 
Angebote Ü3 Sprachförderung, Kleinkindsturnen, „Flohkiste“(Spielkreis) 
Angebote für Eltern Mütterturnen mit Kinderbetreuung, Kreativangebote, „Starke Eltern – Starke Kinder“, Vermittlung von Tagesmüttern, pä-

dagogisches Bildungsangebot, Familien – und Erziehungsberatung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Sprachkurs für Mütter 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

„Go Kids“ gesundheits- und bewegungsförderndes Projekt, Gesundheitsamt für die Vierjährigen, Zahnprophylaxe, Zahn-
arzt,  

Planung  
Kooperationen Familienbildungswerk Porz e.V., Frühförderzentrum, Kinderschutzbund, Tagespflege der Stadt Köln, Familien- und Er-

ziehungsberatung Porz, Gesundheitsamt,  
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Sehr gute Resonanz 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

z.Z. keine fehlenden Angebote, werden aber nach Bedarf geändert oder erweitert 
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Kath. Familienzentrum Brück/ Merheim, Schwerpunkteinrichtung: Gütersloher Str. 18, 51109 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 72) 
Anzahl Kinder 130 Kinder 
Sozialraum Stadtteile Brück und Merheim 
Angebote U3 max. 18 Plätze 
Angebote Ü3 max.124 Plätze (incl. 12 Notplätze) 
Angebote für Eltern Elterncafe, Hospitationen, päd. Elternabende (Koop-Partner), Kindertrödel, Hebammensprechstunde, Elternberatung 

u.s.w. 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern-Spiel-Gruppen (Koop-Partner), Stillfrühstück u.s.w. 
 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Koop-Partner: Caritas der Stadt Köln, Bertramstraße--Migration 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Babymassage, Eltern-Kind-Turnen (Koop-Partner) u.s.w. 

Planung Die jetzt bestehenden Angebote fest zu installieren und zu überprüfen, ggf. zu ergänzen 
Kooperationen Kath. Bildungswerk Köln, Kath. Ehe- und Familienberatung Köln-Porz, Jugendamt der Stadt Köln, Familienbildungswerk 

Köln-Porz e.V. 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

z.Zt. Nutzung der Pflegefamilienvermittlung, Babysitterkartei und der Bildungsangebote, Elterncafe, vorzugsweise von 
Kindergarteneltern 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Senioren, offene Angebote für konfessionslose Jugendliche 
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Städt. Tageseinrichtung für Kinder Rolshover Str., Schwerpunkteinrichtung: Rolshoverstraße 216, 51105 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 68) 
Anzahl Kinder 105 Rolshoverstraße 

  80 Odenwaldstraße 
  45 Westerwaldstraße 

Sozialraum 11. Sozialraum Humboldt / Gremberg 
Angebote U3 Rolshoverstraße 2x  Gruppentyp 1c;  

Odenwaldstraße  1,5x  Gruppentyp 1c; 0,5x Gruppentyp  2c 
Angebote Ü3 Rolshoverstraße , 1x Gruppentyp 3b; 2x Gruppentyp 3c 

Odenwaldstraße   1x Gruppentyp 3b; 1x Gruppentyp 3c, Gruppe für verhaltensauffällige 5jährige (1 x pro Jahr) 
Westerwaldstraße 1x Gruppentyp 3b; 1x Gruppentyp 3c 

Angebote für Eltern - Elterncafe 
- Familienberatung (Offene Sprechstunde) 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

- Marte Meo Video Training für junge Mütter Internationaler Bund 
 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Frauengruppe für alleinerziehende Mütter 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

- Kita-Fit  

Planung - STEP systematisches Training für Eltern 
- Eltern / Kind Turnen 
- Sprachkurse für Eltern 
- Tagespflege 
- Beratung für Schwangere/jüngere Mütter durch Hebamme 

Kooperationen -Internationaler Bund 
- Turnverein DJK Neubrück 
- Familienberatung 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Bedingt dadurch, dass wir im Aufbau sind, ist der Informationsfluss in Richtung Eltern noch nicht ausgeprägt. Es gibt 
aber schon einen Austausch mit den Koordinations- und Anlaufstellen im Sozialraum. (z.B. Rückmeldungen zu speziel-
len Bedarfen im Sozialraum, die dem ASD bekannt sind. 

Fehlen noch Ange- Wird im Austausch mit den Schwerpunktträgern im Sozialraum noch analysiert 
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bote im Sozialraum 
 
 

Stadtbezirk 9: 
 
 
Kath. Familienzentrum Holweide, Schwerpunkteinrichtung: Pfarrer-Weber-Weg 9, 51067 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 43) 
Anzahl Kinder 110 Kinder im Alter von 2-6 Jahren in 5 Gruppen 
Sozialraum - überwiegend Familien mit durchschnittlich 2 Kindern  

- verschiedene Familienformen, wie Patchwork- ,Stieffamilien, Alleinerziehende 
- ca. 10% der Familien haben Migrationshintergrund 
- 17,4% sind von Arbeitslosigkeit betroffen 
- 16,4% erhalten einen Hartz IV Bezug 
- Ein Teil der Familien sind Geschäftsleute und Akademiker 
- 3 Grundschulen befinden sich im Einzugsgebiet 
- Ein Altenzentrum in unmittelbarer Nachbarschaft der Kita St. Anno 
- Gute Verkehrsanbindung 

 
Angebote U3 1 U3 Gruppe in der Kita St. Anno, Eltern – Kind – Kreise (Montag bis Freitag) 
Angebote Ü3 4 Kindertagesstättengruppen in zwei Einrichtungen mit unterschiedlicher Betreuungszeit, Messdienergruppen, Jugend-

treff, Kinder- und Jugendfreizeiten 
Angebote für Eltern - thematische Elternabende Elternkurse, Elternsprechtage 

- Elternberatung Kath. Familien-und Erziehungsberatung 
- Offene Beratung – psycho- sozial 
- Lebens-und Schuldnerberstung, seelsorgl. Beratung 
- Gymnastik für Frauen 
- Angebote speziell für Väter 

 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern – Kind – Gruppen 
Eltern – Kind – Kochkurs 
Verkehrsicherheitstraining 
div. Mitwirkungsmöglichkeiten in der Kita 
religiöse Angebote, wie Kinderkirche, Familienmessen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
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ziehende, Migranten 
etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

regelmäßige Bewegungsangebote in der Kita durch die Fachkräfte, Kooperation mit TUS Holweide, die 1x wöchentlich 
eine Übungsleiterin des Vereins für 2 Std. zur Verfügung stellt, zur Bewegungsförderung 

Planung Einrichtung einer Stillgruppe 
Kooperationsvertrag mit dem Altenzentrum St. Anno 
Anbindung von Dellbrück an das Familienzentrum 

Kooperationen Katholische Erziehungs-und Familienberatung 
Kath. Bildungswerk Köln 
Caritasverband Köln 
Bürgerverein Holweide 
Köln Ring GmbH 
TUS Holweide 
Grundschulen Neufelder Str., Friedlandstr., Berthold Otto Grundschule 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Alle Angebote werden gut genutzt. Die Beratungstermine sind immer ausgebucht, die Nachfrage steigt. 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Abklärung durch einen Fragebogen im Herbst  

 
 
 
Familienzentrum der AWO Köln, Graf-Adolf-Str. 24, 51065 Köln (lfd. Nr. 10) 
Anzahl Kinder 80 
Sozialraum 85% der Familien mit Migrationshintergrund, FZ liegt inmitten eines Wohngebietes, in der näheren Umgebung befinden 

sich verschiedene Grundschulen 
Angebote U3  
Angebote Ü3 Musikalische Früherziehung, Kindertanzen, Theater, Kinderyoga 
Angebote für Eltern themenbezogene Elterncafes (z.B. zum Thema: Tagespflege, gesunde Ernährung, Mutter/ Vater-Kind-Kuren) 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Unterschiedliche Workshops, Erziehungskurs für Migranten, Verkehrserziehung 

Spezielle Angebote Deutschkurs für Migranten, Erziehungskurs für türkische Familien (durchgeführt von ein türkischen Mitarbeiterin) 
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für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Kindertanzen, Kinderyoga 

Planung Evtl. das FUN-Projekt, Elterntraining/ AWO Sommerberg 
Kooperationen GGS- Gemeinschaftsgrundschule Alte- Wipperfürther Str., KGS- kath. Grundschule Alte-Wipperfürther Str., Der Som-

merberg von der AWO (Goethestr. 20), Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung (Holweider Str.), Schuldnerbe-
ratung Gotenring, Tagespflege Stadt Köln, Gesundheitsamt der Stadt Köln, AWO Migrationsstelle (Venloer Wall 15), 
ASD Stadt Köln, Netzwerk Sport und Bewegung, Stadtteilbüro (Eulerstr. 11), AWO Bürgerengagement (Rubensstr. 1-13) 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Themenbezogene Angebote/ Beteiligung von ca. 10%, Kurse für Kinder sind immer ausgebucht (10 Kinder 3-4 und 10 
Kinder 5-6 Jahren), positive Rückmeldungen aus dem Sozialraum 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Momentan ausreichend 

 
 
 
Familienzentrum der Christlichen Sozialhilfe Köln e.V., Knauffstr. 1, 51063 Köln (lfd. Nr. 11) 
Anzahl Kinder 197 
Sozialraum Mülheim-Nord 
Angebote U3 Kinderturnen, musikal. Früherziehung, Sprachförderung, Spiel u. Bewegung, Psychomotorik  

 
Angebote Ü3 Nachhilfe, Hausaufgabenhilfe, Vorschulprogramm, Bambini-Fußballliga, Gartenprojekt, Ergotherapie, Ferienbetreuung, 

Motopädie, Sprachförderung- u. –therapie, musikal. Früherziehung, Lesepaten, Waldgruppe, interkulturelle Sprachförde-
rung 
 

Angebote für Eltern Elterncafe, Erziehungsberatung, Randstundenbetreuung, Sozial- u. Schuldnerberatung, Kurse für Mütter, Rückbildungs-
kurse, Nähkurs, Wassergymnastik 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Spielgruppen und Spieleabende, Kurse für das 1. Lebensjahr, FuN, offenes Müttercafe,  

Spezielle Angebote Rucksackprojekt, Projekt junge Mütter „Mamamia“ 
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für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 
Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Keine 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

FitKids, Psychomotorik, Zahnprophylaxe, Ernährungsprogramm, Wassergymnastik 

Planung Sommerfest 2010, Familienfreizeiten, Angebote im interkulturellen Bereich 
Kooperationen Ev. Familienbildungsstätte, Familienberatung der CSH, Biskids (Randstundenbetreuung), Sommerberg, Sozialraumko-

ordination, GAG, Schulen und offene Ganztagsschulen, Altenheim, Don-Bosco.Club, Bürgerzentrum Mütze, ISS, kath. 
und evangel. Kirchengemeinde 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Gute und breite Inanspruchnahme der Angebote, gute interne Vernetzung, in Außenwahrnehmung aber noch oft als 
Angebote einzelner Träger oder Einrichtungen wahrgenommen und nicht als gemeinsame Angebote des Familienzent-
rums 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote für Jungen und Väter, Familienfreizeiten für belastete Familien, Angebote zur Musik, Theater, Zirkus, Kunst 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Charlierstr. 11, 51065 Köln (lfd. Nr. 9) 
Anzahl Kinder 90 
Sozialraum Gemischt / Tendenz: mehr Familien mit mittlerem bis hohem Berufsstatus 
Angebote U3 22 Plätze, Treff f. Tagesmütter m. Kdrn. U3 
Angebote Ü3 48 Plätze, Gewaltprävention (Kurs f. Kdr. im Vorschulalter), Offenes Freizeitangebot  für 20 Schulkinder v. 6 bis 14 J.  
Angebote für Eltern Elterncafe zu erziehungsbezogenen Themen, Sprechstunde Familienberatung, Sprechstunde Tagespflege,  
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Kontaktkreis (Kdr.U3), Eltern-Kind-Turnen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Cafe f. Mütter m. Migrationshintergrund, Cafe für ältere Frauen mit Migrationshintergrund, Deutschkurs, Alphabetisie-
rungskurs 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge- Fitnessgymnastik f. Frauen, Ernährungsberatung, Beratung bei der Auswahl und Buchung v. Sportangeboten außerhalb 
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sundheits- und Be-
wegungsförderung 

der Kita), Eltern-Kind-Turnen 

Planung Chor für Kinder und Eltern  
Kooperationen ISS-Netzwerk, Zentrum f. Frühbehandlg. u. Frühförderung, ASD, Kath. Familienbildung Köln e.V., Kindertagespflege 

Stadt Köln, Gesundheitsamt Stadt Köln, Familienberatung Stadt Köln – Zweigstelle Mülheim, Landesprogramm NRW 
Bildung u. Gesundheit, Interkultureller Dienst Stadt Köln, Kath. Familienzentrum St. Mauritius 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Zahlenmäßige Resonanz: 
• Kita-Eltern: bei Eltern-Cafe und Sprechstunden bei 8-10%  
• Sozialraum: bei einzelnen Kursen wie Eltern-Kind-Turnen bei 100% 

Resonanz zu den Inhalten : gut 
Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Theodor-Brauer-Str. 5b, 51063 Köln (lfd. Nr. 39) 
Anzahl Kinder zur Zeit 80/ ab 01.10.09  119 davon 110 Plätze mit Mittagessen 
Sozialraum zur Zeit 80/ ab 01.10.09  119 davon 110 Plätze mit Mittagessen 
Angebote U3 22 U – Drei Plätze, Mini – Club f. Eltern u. Kinder (8 – 12 Mon.), Maxi – Club f. Eltern u. Kinder 1 Jahr – Beginn Kinder-

gartenzeit, Hebammensprechstunde 
Angebote Ü3 Zahnlückenbande (spezielle Angebote f. Vorschulkinder), Ehrenamtliche Vorlesepaten, spezielle Sprachförderung 
Angebote für Eltern Elterncafe, offene Sprechstunde, Ernährungsberatung, päd. Bildungsveranstaltungen, Rucksackprojekt, Familienbera-

tung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Angebote für Väter und Kinder am Sonntag,  Wanderungen m. Kd. U. Eltern u. Naturpädagogin 
Vermittlung von Tagesmüttern 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Aktionen und Vorträge zum Motto: „Gesund sein – Gesund bleiben z.B. KIMO Projekt der Sporthochschule Köln 
Kita – Fit Bewegungsprogramm f. Vorschulkinder Tanzprojekt für Mädchen ab 7 – 10 Jahre 
 

Planung Schuldnerberatung, Schwangerengymnastik, Rückbildungsgymnastik, Frauentreff Thema Stadtgeschichte, Weiterbil-
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dung zum Bewegungskindergarten abgeschlossen (Zertifizierung im Herbst), Deutschkurs durch ISS 
Kooperationen Kath. Familienbildung Köln e.V., Interkultureller Dienst, Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Mülheim, Tages-

pflege Stadt Köln, Opus Netzwerk NRW, ASD, Zentrum für Frühbehandlung u. Frühförderung, MTV 
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

sehr gute Resonanz im Sozialraum 
 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

ausreichend 
 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Am Steinsbergs Weiher 14, 51067 Köln (lfd. Nr. 8) 
Anzahl Kinder 90 Kinder (80 Regelkinder, 10 Kinder mit Eingliederungshilfe) 
Sozialraum 70 % der Familien mit Migrationshintergrund, FZ liegt mitten im Wohngebiet, Einkaufskmöglichkeiten vorhanden, gute 

Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz, Schulen und Kindergärten in unmittelbarer Nähe 
Angebote U3 1 Kleinstkindergruppe,musikalische Frühförderung, Bewegungsangebote 
Angebote Ü3 Projektgruppen, Sprachförderangebote, musikalische Frühförderung, Verkehrserziehung, Komplexleistungen des Zent-

rums für Frühförderung, Jeux dramatique Angebote 
Angebote für Eltern Sprechstunde des Gesundheitsamtes, Ernährungsberatung, Elternabende zu päd. Themen, Vermittlung zur Tagespfle-

ge, Interkulturelles Elterncafe, Elternnachmittage zu nicht päd. Themen, Familienberatung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern - Kind Spielenachmittage, Singkreise, Ausflüge 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Elternbezogene Konzepte zur Sprachförderung von Kindern mit Migrationshintergrund , Interkulturelles Elterncafe, 
Deutschkurse mit Kinderbetreuung, 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

2 Integrativgruppen, Logopädie, Physiotherapie, Arbeiten nach dem  Bobbart Konzept 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Ernährungsberatung, Zahnprophylaxe, Bewegungsangebote 

Planung Aufbau der Integrativgruppen 
Kooperationen Tagespflege der Stadt Köln, Familienberatung der Stadt Köln – Zweigstelle Mülheim, ASD, ZFF, OPUS NRW Netzwerk, 

Jugendzahnärztlicher Dienst der Stadt Köln 
Resonanz der Eltern sehr gute Resonanz im Sozialraum, offene und niederschwellige Angebote werden gut angenommen 
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und des Sozialrau-
mes 
Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

der Sozialraum Buchheim ist sehr gut vernetzt, die Angebotsstruktur ist völlig ausreichend 

 
 
 
Städt. Familienzentrum Berliner Str. 20, 51063 Köln (lfd. Nr. 49) 
Anzahl Kinder 53 
Sozialraum Viele Familien mit Migrationshintergrund 
Angebote U3 Bewegungsangebote, musikalische Erziehung, Experimente mit Wasser 
Angebote Ü3 Bewegungsangebote, musikalische Erziehung, Experimente mit Wasser, Sprachförderung, Hospitation in der Grund-

schule 
Angebote für Eltern Elterncafe, offene Sprechstunden, Ernährungs- & Gesundheitsberatung, Deutschkurs, themenbezogene Elternnachmit-

tage/-abende, päd. Bildungsveranstaltungen, Babysitterausbildung 
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Verkehrssicherheitstraining durch die Polizei, Eltern-Kind- Nachmittage, Eltern- Kind- Gruppe (Mini-Club), „Toni im Lie-
dergarten“- singen und musizieren für Eltern mit Kinder u 3, Feste un d Feiern, Tag der offenen Tür 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Deutschkurs 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Thematisierte Veranstaltungen und Aktionen zum Thema: Gesunde Ernährung, Zahnprophylaxe 
Kita-fit Programm 

Planung „Elterntraining“- Eltern stark machen in der Erziehung (in Koop. mit dem Sommerberg e.V.) 
Rucksack- Projekt, weitere Angebote zur Bew.- & Gesundheitsförderung für Kinder & Eltern, Zusammenarbeit mit dem 
Seniorennetzwerk 

Kooperationen ASD, Sommerberg- Flexible Jugendhilfe, Familienberatungsstelle, Tagespflege der Stadt Köln, Zentrum für Frühbehand-
lung und Frühförderung, Jugendärztlicher Dienst der Stadt Köln, DRK; Interkultureller Dienst, ISS- Netzwerk, Grund-
schule, Polizei 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Angebote und Veranstaltungen könnten noch intensiver genutzt werden. 
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Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Angebote sind ausreichend, müssen noch verstärkt im Sozialraum bekannt gemacht werden. 

 
 
 
Kath. Familienzentrum Schwerpunkteinrichtung Kita St. Petrus Canisius, Kopernikusstr. 160, 51065 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 55) 
Anzahl Kinder 233 
Sozialraum Buchheim –Buchforst: 45% Migrationshintergrund, 25% Hartz IV Empfänger, 21% Arbeitslosigkeit 
Angebote U3 Spielgruppen, Turngruppen 
Angebote Ü3 Kinderturnen, Kita Betreuung, Kinder- und Jugendgruppen, Musikalische Frühförderung, Theater AG, 
Angebote für Eltern Kochen, Elternschulung, Finanzkompetenz stärken,  Entspannung, Infoabende zu den Themen: Wertevermittlung, Er-

ziehen mit Liebe und Konsequenz, u.a. Angebote die Erziehungskompetenz zu stärken. Religiöse Angebote in der Win-
terzeit Elterncafe, Hilfe- und Betreuungsangebote, Kreativangebote, sessionale Angebote, Starke Eltern – starke Kinder, 
Vater-Kind Arbeit, Gesundheitsförderung 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Sprachnachmittage, Familienfahrten, Singen, Ausflüge, Gottesdienste, Bastelangebote, Feste, Erziehungsberatung, 
gem. Kochen 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Elterncafe bes. für Menschen mit Migrationshintergrund, Kurse, Gesprächsgruppen, Sprachkurse, Orientierungshilfen 
u.a. auch religiöser Art, Weiterleitung an andere spezielle Träger im Stadtteil 
 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Beratung und Hilfe sowie Wegweisung und Begleitung 

 
Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

gem. Kochen, Stille und Bewegung für Kinder und Erwachsene, Zusammenarbeit mit Sportvereinen und Krankenkas-
sen, Zahnprophylaxe, Sportangebote im Außengelände und Räumen der Einrichtung 

 
Planung gem. Familienwochenende im Frühjahr 2010, Ausbau Kindertagespflege 
Kooperationen Schuldnerberatung, SKM, Familienhaus Sommerberg, Diakonie, soziale Einrichtungen im Stadtteil, Sportvereine, Kölsch 

Hätz, Frühförderzentrum, Jugendamt, ASD, Kath. Erziehungsberatungsstelle, Hospiz, Caritasverband, Kath. Jugend-
werke, Polizei, Hoschule Niederrhein 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

ganz unterschiedlich, manche Angebote werden sehr gut wahrgenommen, andere sind eher zurückhaltend.  

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Kinderarzt, Erhöhter Bedarf bei der Zielgruppe Jugend, Migration, Senioren und Arbeitslose, Bedarfsermittlung erfolgt 
durch Befragungen 
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Kath. Familienzentrum Köln-Dünnwald/ Höhenhaus, Schwerpunkteinrichtung Honschaftsstr. 339a, 51061 Köln (Verbund/ lfd. Nr. 42) 
Anzahl Kinder 300 
Sozialraum überproportional viele Alleinerziehende, Arbeitssuchende und Familien mit Migrationshintergrund 
Angebote U3 4 Gruppen U3, Eltern- Kind- Gruppen, Stillcafes, Austausch mit einer Hebamme für Eltern möglich 
Angebote Ü3 eine Menge an Angeboten durch Kooperationspartner 
Angebote für Eltern Elternkurse (Starke Eltern- starke Kinder), Infoveranstaltungen zu pädagogischen Themen, Sportangebote durch den 

Turnverein (z.B. Rückbildungsgymnastik), Vorschulerziehung und Beratung, Exerzitien im Alltag, Sprachkurse, Stillcafe, 
Elterncafe 

Angebote für Eltern 
und Kinder 

Kinderturnen, Väterwochenenden, Eltern- Kind- Nachmittage, Basteln, Werken 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Alphabetisierungskurse, Deutschkurse, „Mit Kind allein“ – Kurs Für Alleinerziehende, Schuldnerberatung, Integrations-
kurse, Erziehungs- und Lebensberatung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Angebote zur Bewegungserziehung durch Turnverein, Kooperation mit Kinderärzten und Allgemeinmedizinern 

Planung Projekt für junge alleinerziehende Mütter in Zusammenarbeit mit dem Arbeitslosen Bürger Centrum (ABC), Ausbildung 
zum/r Babysitter/in 

Kooperationen Caritasverband für die Stadt Köln, Gemeinschaftsgrundschule „Von Bodelschwingh, Gemeinschaftsgrundschule Leuch-
terstr., Gemeinschaftsgrundschule Honschaftsstr., Gesamtverband der kath. KG, Kerstin Jansen (Hebamme), Jugend- 
und Nachbarschaftshaus, Kath. Familienbildung Köln, Kath. Grundschule KGS Honschaftsstr., Kath. Grundschule Am 
Portzenacker, Kinderarztpraxis Uibel, von Thaden und Dr. Stahl, Turnverein Höhenhaus 1960 e.V., Zentrum für Frühbe-
handlung und Frühförderung GmbH 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

gute Resonanz im Sozialraum, die Kleinkindbetreuung und das Elterncafe findet guten Anklang, die Infoveranstaltungen 
zu Erziehungsbegleitung werden eingeschränkt besucht 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

es fehlen im Stadtteil Angebote für die Zielgruppe Jugend, Migranten und Arbeitslose 
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Städt. Familienzentrum Piccoloministr. 531, 51067 Köln (lfd. Nr. 50) 
Anzahl Kinder 95  
Sozialraum Holweide - Ost Gemischte Bevölkerung, viele Familien mit Migrationshintergrund sowie Hartz IV Bezug  
Angebote U3 Eltern - Kind turnen  
Angebote Ü3   
Angebote für Eltern Kurs „starke Eltern starke Kinder“  
Angebote für Eltern 
und Kinder 

Eltern Kind turnen für Kinder unter 3 Jahre  

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

  

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

  

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Eltern Kind turnen  

Planung Aufbau der Bewegungsangebote für Eltern und für Kinder über 3 Jahren  
Ernährungsberatungsangebote 

 

Kooperationen TV Dellbrück, Kath. Familienbildung Köln e.V.  
Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

Die ersten Erfahrungen zeigen, das der Kurs mehr von Eltern deren Kinder nicht die Einrichtung besuchen, besucht wird 
Während das Eltern Kind turnen  Angebot fast ausschließlich von unseren Eltern / Familien genutzt wird. 
Es nehmen sowohl Mütter wie auch Väter an den Angeboten teil. 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

Ja, wir werden das Angebot nach der aktuellen Elternabfrage dem Bedarf entsprechend erweitern.  
 

 

 
 
 
Familienzentrum des Arbeitskreis für das ausländische Kind e.V. „Buntes Kinderland“, Keupstraße 116, 51063 Köln (lfd. Nr. 77) 
Anzahl Kinder 32 
Sozialraum Familien mit Migrationshintergrund, Sozialschwache Familien (Hartz 4 Bezieher), Alleinerziehende  
Angebote U3 Kita-Gruppe 
Angebote Ü3 U-3 Gruppe 
Angebote für Eltern Siehe Planung 
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Angebote für Eltern 
und Kinder 

Siehe Planung 

Spezielle Angebote 
für Eltern (Alleiner-
ziehende, Migranten 
etc.) 

Siehe Planung 

Angebote für Kinder 
mit Behinderungen 

Siehe Planung 

Angebote zur Ge-
sundheits- und Be-
wegungsförderung 

Siehe Planung 

Planung Eltern-Kind-Angebote, Hausaufgaben-Hilfe, Deutsch-Kurse, Mädchen- und Jungengruppe, Elterncafe, Themenabende-
frühstücke, Elternkurse, Sprachheilangebote, Kinder 1. Hilfe für Kinder, Ernährungsangebote, Frauenberatung und -
kurse 

Kooperationen Siehe Planung: AaK Jugendladen, Diakonie Michaelshoven, Logopädie-Praxis Heiks und Heiks, interkultureller Dienst, 
Frühförderzentrum 

Resonanz der Eltern 
und des Sozialrau-
mes 

 

Fehlen noch Ange-
bote im Sozialraum 

 

 


